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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats
Am kommenden Montag, den 24. Oktober 2016, um 19:00 
Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderats statt, zu der freundliche Einladung 
ergeht.
Tagesordnung
1.	� Sanierungsprogramm für kleinere Städte und Gemeinden 

2012 (LRP)
	 - Sanierung Ortsmitte mit Granitpflaster
  	 - Sachstandsbericht
  	 - �Nachtragsangebot über zusätzliche Leistungen zur Ver-

besserung der Belastbarkeit des Pflasters im Kurvenbe-
reich  

  2.	� Bestandserfassung und Inspektion gemeindlicher Regen-
wasserkanäle und Gewässerverdolungen

	 - Vergabe von Ingenieurleistungen
	 - Weitere Vorgehensweise
 3.	� Verwendung der Investitionshilfe nach dem Kommunalin-

vestitionsförderungsgesetz
	 - �Energetische Teilsanierung der Sporthalle (ehemaliges 

Lehrschwimmbecken)
	 - Vorstellung des Sanierungskonzepts
4.	� Sanierungsprogramm für kleinere Städte und Gemeinden 

2012 (LRP)
	 - Sanierung des Rathauses
  	 - Resümee der Rathausbesichtigungen
  	 - Weitere Vorgehensweise
5.	 Sondervermögen Wasserversorgung Tannheim
	 - �Gebührenkalkulation für Grundgebühren und Wasserver-

brauchsgebühr in den Wirtschaftsjahren 2017 bis 2019
6.	 Bauanträge/Bauvoranfrage
6.1	� Nachträgliche Genehmigung der Errichtung eines Neben-

gebäudes auf Grundstück Flst.Nr. 13/3, Hauptstraße 25, 
Tannheim

6.2	� Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung 
und Doppelcarport auf einer Teilfläche des Grundstücks 
Flst.Nr. 200, Hauptstraße 59, Tannheim

6.3	� Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf 
Grundstück Flst.Nr. 544/7, Milanweg 11, Tannheim

6.4	� Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf 
Grundstück Flst.Nr. 544/10, Sperberweg 10, Tannheim

6.5	� Neubau von 5 Carports und Einbau einer Schleppgaube 
auf Grundstück Flst.Nr. 45, Am Hang 17, Tannheim

6.6	� Einbau einer Dachgaube auf Grundstück Flst.Nr. 1159/6, 
Illertalring 8, Tannheim

7.	 Genehmigung von Niederschriften
8.	 Bekanntgaben und Anfragen

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

gez. 
Wonhas
Bürgermeister

Empfang für Red-Bull-Air-Race-Weltmeister
Matthias Dolderer

Matthias Dolderer bestritt vergangenes Wochenende sein letztes Saisonrennen in Las Vegas.
Nun wird unser Red-Bull-Air-Race-Weltmeister in seine Heimatgemeinde Tannheim zurückkehren.

Ihm zu Ehren veranstaltet der Flugplatz Tannheim, 
die Familie Dolderer und die Gemeinde Tannheim einen Empfang

am Donnerstag, den 20.10.2016
um 17:00 Uhr

auf dem Flugplatzgelände in Tannheim

Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger, Fans und Freunde von Matthias Dolderer eingeladen, 
Ihn zu begrüßen und zu feiern.

Amtliche Bekanntmachungen

Spielen Sie gerne (z. B. „Tarock“, Brettspiele u. a.)?

Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzentra-
tion, bringt uns zum Lachen, lässt die „grauen Zellen“ 
arbeiten, bringt Spaß …

Wir laden Sie herzlich ein zum

Spielenachmittag
am Dienstag, den 25. Oktober 2016, 14.00 Uhr

im Kirchengemeindehaus. 

Eigene Spiele können mitgebracht werden.

Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst 
in Anspruch nehmen? Rufen Sie uns an.  Marlies Keßler 
(Telefon 2116), Inge Villinger (Telefon 1016). 
Ihr Seniorenteam

Vorschau:
Seniorennachmittag am Dienstag, 08. November 2016, 
14.00 Uhr
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Seniorenausflug am 06. Oktober 2016  
nach Gundelfingen
Als Ziel für unseren letzten Senio-
renausflug in diesem Jahr hatten 
wir Gundelfingen an der Donau 
ausgewählt. Unser Busfahrer, 
Herr Mösle, hatte für uns eine 
sehr schöne Fahrtroute bereit. Wir 
fuhren über Babenhausen nach 
Krumbach und weiter durch das 
Tal der Kammel, einem Nebenfluss 
der Mindel. In einigen Ortschaften 
konnten wir sehen, dass fast alle 
Häuser links und rechts der Stra-
ße früher Bauernhöfe waren. Die 
meisten Höfe werden nicht mehr 
umgetrieben und wurden zu Wohnhäusern um- bzw. ausgebaut. 
Auf unserer Fahrt sahen wir von weitem das Kloster Wettenhau-
sen, das früher eine Reichsabtei der Augustiner-Chorherren war 
und jetzt dem Orden der Dominikanerinnen gehört. 
Am Stadtrand von Gundelfingen sahen wir viele große Gemüse-
felder. Nicht umsonst wird Gundelfingen auch als Gärtnerstadt 
bezeichnet. Im Landgasthof Sonne standen für uns schon Kaf-
fee und Kuchen bereit. Nach der Kaffeepause gingen wir den 
kurzen Weg zur katholischen Pfarrkirche St. Martin und waren 
sehr gespannt auf den Erntedankaltar. Unsere Erwartungen wur-
den bei weitem übertroffen. Der Erntedankaltar erstreckte sich 
über den gesamten Altarraum. Anschaulich wurde uns der Auf-
bau des Erntedankaltars erklärt, der ca. eine Woche dauert und 
seit 30 Jahren vom Mesner geleitet wird. Ohne die vielen Helfer, 
die dem Mesner tatkräftig zur Seite stehen, wäre der Aufbau des 
Erntedankaltars in dieser Form nicht möglich. Das Gemüse wird 
von den hiesigen Gärtnern gespendet. Die Birnen, die an der 
Erntekrone hängen, werden eigens bestellt, da sie einen beson-
ders haltbaren Stiel haben müssen. Das Obst und Gemüse, das 
für den Erntedankaltar verwendet wird, dürfen die Abbauhelfer 
mit nach Hause nehmen. Bis auf wenige Ausnahmen wird nichts 
vernichtet Das meiste Gemüse des Erntedankaltars hält sich 
sehr gut – kritisch ist der Blumenkohl, da er leicht schimmelt. 

Ein Frauenkreis der Gemeinde fertigt das Körnerbild in der Leon-
hardskapelle der Kirche. Das Motiv wechselt jedes Jahr. Dieses 
Jahr wurde ein Schutzengel mit Kind gewählt. Die angewand-
te Technik lässt das Körnerbild dreidimensional erscheinen. So 
treten zum Beispiel die Falten des Kinderkleides und auch die 

Flügel des Engels plastisch hervor. Für das grüne Kinderkleid 
wurde Dill verwendet und die weißen Engelsflügel bestehen aus 
Kokosflocken.
Nach einer kurzen Andacht mit besinnlichen Texten und den Kir-
chenliedern „Danket dem Herrn …“ und „Lobe den Herren …“ 
blieb uns noch genügend Zeit, die Fülle des Erntedankaltars auf 
uns einwirken zu lassen.
Die Vergänglichkeit des Erntedankaltars wurde uns bewusst, als 
schon am Nachmittag die ersten Abbauhelfer kamen. Der Ernte-
dankaltar wird jedes Jahr am Donnerstag nach Erntedank ab 17 
Uhr wieder abgebaut. Das Körnerbild bleibt noch etwas länger 
erhalten. 
Nach dem Besuch der Kirche St. Martin in Gundelfingen fuh-
ren wir über Jettingen-Scheppach und Thannhausen weiter 
nach Ursberg. Im Klosterbräuhaus waren für uns Plätze für das 
Abendessen reserviert. 
Das Abendessen im Klosterbräuhaus war ein gelungener Ab-
schluss unseres Ausflugs. 
Für das Seniorenteam
Marlies Keßler

Änderung der Beschilderung  
von einigen Feldwegen
Wir bitten um Beachtung!
Die Straßenverkehrsbehörde ordnet nach einer Verkehrs-
schau vom Juli 2016 folgendes an:
„An verschiedenen beschränkt öffentlichen Wegen auf dem 
Gemarkungsgebiet der Gemeinde Tannheim ist eine Beschilde-
rung mit Zeichen 250 Straßenverkehrsordnung (StVO) „Verbot für 
Fahrzeuge aller Art“ aufgestellt Dies hat zur Folge, das Krafträ-
der und Fahrräder im Zuge dieser Wege geschoben werden müs-
sen. Die Wege sollen jedoch dem landwirtschaftlichen Verkehr 
und auch dem Radverkehr dienen. Die bestehende Beschilde-
rung durch Zeichen 250 StVO „Verbot für Fahrzeuge aller Art“ 
wird daher durch Zeichen 260 StVO „Verbot für Kraftfahrzeuge“ 
ersetzen. Damit tritt ein Verbot für Krafträder, auch mit Beiwa-
gen, Kleinkrafträdern und Mofas sowie für Kraftwagen und sons-
tige mehrspurige Kraftfahrzeuge in Kraft. Der landwirtschaftliche 
Verkehr wird durch ein zusätzliches Zeichen freigegeben“. Der 
Bauhof wird zeitnah die Beschilderung an den betroffenen Feld-
wegen austauschen.

Hecken jetzt zurückschneiden
In einigen Fällen hat der üppige Bewuchs in den Hausgärten 
dazu geführt, dass Straßenlampen, Straßennamen- und Hy-
drantenschilder sowie Hausnummern eingewachsen sind. Teil-
weise sind auch Gehwege und Straßen nur noch eingeschränkt 
nutzbar, die Verkehrssicherheit insgesamt leidet. Deshalb ist 
jetzt der richtige Zeitpunkt gekommen, die entlang unserer Geh-
wege und Straßen wachsenden Hecken, Sträucher und Bäume 
so zurückzuschneiden, dass die Straßenlaternen frei, sowie die 
Verkehrsschilder und auch die Hydrantenschilder gut sichtbar 
sind. Auch im Hinblick auf den kommenden Winter/Winterdienst 
ist es gut, wenn zu üppiges Grün zurückgeschnitten ist.
Außerdem soll der Luftraum über der Fahrbahn bis zu einer 
Höhe von 4,50 m sowie über Geh- und Radwegen bis zu einer 
Höhe von 2,30 m freigehalten werden. An Straßeneinmündun-
gen müssen Sichtdreiecke frei bleiben. 
Gleiches gilt sinngemäß auch außer Orts für unsere Feldwege, 
damit die landwirtschaftlichen Fahrzeuge ohne Behinderung 
verkehren können. 
Wir bitten an dieser Stelle auch um Ihre Mithilfe beim Mähen 
bzw. Zurückschneiden von Grünflächen, Böschungen und an 
Straßenrandstreifen. Wir freuen uns, wenn Sie mithelfen, unsere 
Gemeinde ordentlich zu halten und wir danken insbesondere je-
nen Hausbesitzern und Bewohner, die teilweise das ganze Jahr 
durch mithelfen, das sogenannte Straßenbegleitgrün zu pfle-
gen. Auch das ist aktives bürgerschaftliches Engagement, das 
in Tannheim und in allen Teilorten erfreulicherweise in großem 
Maße vorhanden ist. Herzlichen Dank!
Ihre Gemeindeverwaltung 

Behinderung aufgrund von Feinbelagsarbeiten  
in Tannheim 
Am Montag, 24.10.2016 und Dienstag, 25.10.2016 werden 
Feinbelagsarbeiten am Schlossweg, den Gehwegen und 
Nebenflächen entlang der Zeppelin- und Hindenburgstraße 
sowie auf dem Nördlichen Parkplatz des Rathauses durch-
geführt. Bitte in diesem Bereich keine Fahrzeuge abstellen.
Mit Sperrungen und Behinderungen ist zu rechnen.
Wir bitten um Beachtung!
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Achtung Landwirte!
Vorankündigung
Jährliches Rehessen
Am Mittwoch, den 16. November 2016, findet um 20:00 Uhr im 
Bürgerstüble des Dorfgemeinschaftshauses Tannheim das jähr-
liche Rehessen statt. Dazu sind von jedem landwirtschaftlichen 
Betrieb der Gemeinde Tannheim zwei Personen eingeladen. Es 
können jedoch nur Personen teilnehmen, die im eigenen Betrieb 
beschäftigt sind. Fristgerechte Anmeldungen bis spätestens 
09.11.2016 sind unbedingt erforderlich, um die genaue Teilneh-
merzahl der Bewirtung mitteilen zu können. 
Anmeldungen bitte schriftlich oder telefonisch bei Karl Maucher, 
Friedhofstr. 16, Tel. 7170.

Das Fundamt informiert
Folgende Fundsachen wurden im Rathaus 
abgegeben:
- Autoschlüssel
- Schlüsselring mit Hausschlüssel und Fahrradschlüsseln 

Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öff-
nungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 6, Tel. 922-16.

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 24.10.2016, findet um 20:00 Uhr eine Probe 
für den Zug 2 im Feuerwehrhaus statt.
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant

VHS Illertal	
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, 
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, 
auch auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns 
senden. Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit 
ganz einfach anmelden.
Am Dienstag, den 25.10.2016 ist das Büro geschlossen.

Es sind noch Plätze frei!

Montag, 24.10.2016
Körpersprache (Heidrun Edel), 1 Abend, 18:30– 21:30 Uhr, 12 
Euro, Rathaus Erolzheim 1.Og, kleiner Sitzungssaal 

Dienstag, 25.10.2016
Vegan to go-Snacks und mehr (Tanja Röhrl), 1 Abend, 18:30– 
22:30 Uhr, 19 Euro+Lebensmittelkosten, Realschule Erolzheim 
Eingang über den Innenhof-Pausenhof, Schulküche
Fahrt nach Heiligkreuztal, Dinkelbackkurs, Abfahrt am Rathaus 
Erolzheim um 8:30 Uhr – belegt – 

Mittwoch, 26.10.2016
Schwäbische Küche (Angelika Grieser-Winkler), 1 Abend, 19– 
22 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Schule Kirchberg, Haup-
teingang, EG Schulküche

Freitag, 28.10.2016
Festliche Torten für alle Backfreunde (Luzia Bailer), 1 Abend, 
18:30– 22:30 Uhr, 19 Euro + Lebensmittelkosten, Realschule 
Erolzheim Eingang über den Innenhof-Pausenhof, Schulküche

Samstag, 29.10.2016
Lieblingsmotive perfekt fotografiert – mit der eigenen Sys-
temkamera oder Leihkamera der vhs (Karl Wobig), 1 Termin, 
9:00– 17:00 Uhr, 42 Euro + Lebensmittelkosten, Realschule 
Erolzheim, Eingang über den Innenhof-Pausenhof, Schulküche

Wegen des Feiertages „Allerheiligen“ ist der 
Redaktionsschluss für die Woche 44 bereits am 
Freitag, 28. Oktober 2016, 12.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Geänderter 
Redaktionsschluss!➠

Geschwindigkeitskontrollen
Bei Geschwindigkeitskontrollen im Monat August 2016 in unserer Gemeinde hatte das Landratsamt folgende Messwerte zu verzeichnen:

Messstelle	 Tag	 Gemessene Fahrzeuge	 Überschreitungen
Tannheim, L300, OEG Egelsee 	 04.08.2016	 145	 11 (7,59 %)
Tannheim-Egelsee, L2013, OD	 13.08.2016	 446	 53 (11,88 %)
Tannheim, L 260, OEG Mooshausen 	 18.08.2016	 118	 6 (5,08 %)

Freiwillige Feuerwehr Tannheim

Rathaus und Notariat am Montag,  
den 31. Oktober 2016 geschlossen	
Am Montag, den 31. Oktober 2016 bleiben das Rathaus und 
das Notariat ganztägig für den Publikumsverkehr geschlossen.
Um Beachtung wird gebeten.

Vortrag: 
Gepflogenheiten im arabischen Raum mit Salah Arafat 
Wenn unterschiedliche Kulturen auf einander treffen, entste-
hen ungewollt und durch Unwissen Vorurteile und in vielen Fäl-
len auch Ablehnung. Wenn wir aber diese Wissenslücke rich-
tig schließen, dann fällt es uns leichter, einiges am Verhalten 
der Anderen besser zu verstehen. Das gilt selbstverständlich 
für alle Beteiligten. Salah Arafat, von Beruf Dipl. Ingenieur an 
der TU Berlin und geboren in Gaza, Palästina, versucht in sei-

nem Vortrag, die „Gepflogenheiten im arabischen Raum“ zu 
durchleuchten, die durch Religion, Sitten und Gebräuche sehr 
ausgeprägt sind und zeigt , worauf es bei der Integration an-
kommt.
Für Mitglieder der Helferkreise für Flüchtlinge ist der Vortrag 
besonders zu empfehlen!
Donnerstag, 20.10.2016 ab 19 Uhr im kath. Gemeindehaus 
Erolzheim – Eintritt frei

Dienstag, 29.11.2016 (neuer Termin!)
Fahrt nach Heiligkreuztal – Weihnachtsbäckerei, Abfahrt 
am Rathaus Erolzheim 8:30 Uhr/Rückkehr in Erolzheim ca. 17 
Uhr, Fahrt und Backkurs 56 Euro

Auf geht’s Jungs und Mädels,
Töpfern von Wichtelmännchen/Weihnachtsmännchen/Männ-
chen mit Frau Langenbacher in den Herbstferien und Malen 
mit Frau Rechtsteiner in den Herbstferien,  Englisch Gramma-
tik für Schüler in den Herbstferien – es sind noch Plätze frei-
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Der Kreisseniorenrat informiert 
Vorsorgemappen anlegen 
Ans Alter denkt niemand gern, an Schicksalsschläge schon 
gar nicht.
Zur Lebensplanung gehört immer auch die Vorsorge. Kenne ich 
nicht, weiß ich noch nicht, damit will ich mich gar nicht befas-
sen. Das dürften einige der gängigsten Bemerkungen sein, wenn 
man sich diesem Thema nähert. Ein Trugschluss mit eventuell 
erheblichen Konsequenzen. Was man nicht rechtzeitig regelt 
lässt sich oft nur sehr schwer oder gar nicht mehr nachholen. 
Das gilt nicht nur z.B. für die Gesundheits- und Rentenvorsorge 
bereits schon in jüngeren Jahren. Aber je älter man wird, umso 
mehr steigt das Risiko auf Unvorhergesehenes.
Was ist oder warum eine Vorsorgemappe?
Jeden von uns kann es treffen: ein schwerer Unfall, eine plötz-
liche Krankheit, Alter mit erheblichen Einschränkungen oder 
gar Handlungsunfähigkeit, Sterben und Tod.
Was dann? 
Dann stehen Angehörige und Hilfsdienste vor dem Problem, 
jetzt für Sie handeln zu müssen: Was zu geschehen hat und wer 
Verantwortung in ihrem Sinne übernehmen soll? 
Dazu braucht man dringend einen Überblick über ihre Lebens-
situation, das Umfeld und die Verpflichtungen. In die Vorsorge-
mappe können  Sie rechtzeitig und in Ruhe  wichtige Informati-
onen eintragen, z. B. welche Angehörigen im Notfall verständigt 

werden müssen, welche  Verpflichtungen bestehen, wer einen 
Hausschlüssel besitzt, Versicherungen uva. 
Die Vorsorgemappe enthält auch Vordrucke für Vollmachten, 
Patienten- und Betreuungsverfügung samt Erläuterungen. Da 
diese Papiere weitreichende Folgen für die Betroffenen haben, 
sollten sie nicht ohne den Rat von Fachleuten erstellt werden.
Unsere Patientenverfügung entspricht der Anforderung der 
neuesten Entscheidung des Bundesgerichtshofes (BGH) 
von 2016.
Die Vorsorgemappe wie auch eine handliche Notfallkarte er-
halten Sie auf ihrem Rathaus oder der Ortsverwaltung.
Ihr Kreisseniorenrat Biberach - Ihre Bedürfnisse sind unser 
Anliegen

Das Straßenamt informiert
Umrüstung der Stahlschutzplanken im Mittelstreifen der B 
30 von Achstetten – Laupheim Mitte
Ab Montag, 17. Oktober 2016 werden im Auftrag des Straßen-
amtes des Landkreises Biberach die Stahlschutzplanken im Mit-
telstreifen der B 30 von Achstetten (Höhe Nordrampe) in Rich-
tung Laupheim Süd in beiden Fahrtrichtungen ausgewechselt. 
Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 600.000 Euro 
und werden vom Bund getragen.
Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit wird das bisherige 
Schutzplankensystem durch ein neues, durchbruchsicheres 
System ersetzt. Für diese Arbeiten muss je Fahrtrichtung die 
linke Fahrspur (Überholspur) gesperrt werden. Die Sperrung der 
Überholspuren wird bereits am Freitag, 14. Oktober 2016 ein-
gerichtet. Zur Sicherheit der Verkehrsteilnehmer und der Mitar-
beiter der Schutzplankenfirma bzw. der Straßenmeisterei wird 
die Geschwindigkeit im Bereich der Baustelle auf 60 Stunden-
kilometer begrenzt. Die arbeitsintensive Umrüstung der Schutz-
planken soll bis zum 28. November 2016 abgeschlossen sein. 
Die Verkehrsführung und der Bauablauf sind darauf ausgelegt, 
den Verkehr möglichst wenig zu beeinträchtigen. Aufgrund der 
Verkehrsdichte können zeitweise Einschränkungen des Ver-
kehrsflusses jedoch nicht ausgeschlossen werden. Ortskundige 
werden gebeten, den betroffenen Bereich großräumig zu um-
fahren.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Familiensonntag „Wald und Wild“ und Führung durch die 
große Apfelausstellung im Museumsdorf Kürnbach
Am Sonntag, 23. Oktober 2016, bietet das Oberschwäbische 
Museumsdorf Kürnbach bei Bad Schussenried von 10 bis 16 
Uhr einen herbstlichen Familiensonntag rund um das Thema 
„Wald und Wild“. Um 11 Uhr findet zudem eine offene Füh-
rung durch die große Apfelausstellung mit ihren 350 Sorten 
statt.
Um 11 Uhr führt Kreisgärtner Michael Ege durch die eindrucks-
volle Apfelausstellung, in der so manche Rarität gezeigt wird 
und teilt sein Wissen mit den Besucherinnen und Besuchern. 
Der Fachmann weiß dem Besucher Beeindruckendes und Wis-
senswertes über die gut 350 alten Apfel- und Birnensorten auf 
spannende Art zu näher zu bringen. Fragen sind dabei herzlich 
erwünscht. 
Beim Familiensonntag dreht sich im Museumsdorf von 10 Uhr 
bis 16 Uhr alles um „Wald und Wild“. Mit einem liebevoll ein-
gerichteten Wald-Diorama und einem Infostand vermittelt der 
Hegering Bad Schussenried den Besuchern Informationen rund 
um die Jagd. Welche Jagdsignale im Wald erschallen können, 
führt die Jagdhornbläsergruppe gekonnt vor. Der Hegering zeigt 
zudem in Vorführungen um 11 und 14 Uhr, was ein guter, gewis-
senhafter Jagdhund alles können muss, während der Falkner 
die Jagd mit dem ausgebildeten Greifvogel eindrucksvoll de-
monstriert.
Wer schon immer mehr über Pilze wissen wollte, ist an diesem 
Tag im Museumsdorf richtig. Dort erklärt der Pilzsachverständi-
ge Karl Keck alles über unsere heimischen Pilze und teilt seine 
Tipps zur erfolgreichen Pilzsuche. Ein Highlight ist der Besuch 
der Deutschen Ameisenschutzwarte in persona Franz Gregetz, 
der mit wertvollen Informationen, kreativen Spielen, tollen Prä-

Gemeinde Kirchdorf an der Iller
Landkreis Biberach 

Die Gemeinde Kirchdorf an der Iller (ca. 3 600 
Einwohner) stellt zum 01.09.2017 einen

Ausbildungsplatz zum/ 
zur Verwaltungsfachangestellte/n

bereit. 

Verwaltungsfachangestellte sind in verschiedenen Aufga-
benbereichen der Verwaltungen eingesetzt. Zu Ihren Auf-
gabenbereichen gehören die Rechtsanwendungen in unter-
schiedlichen Arbeitsbereichen. Sie sind Ansprechpartner für 
Organisationen und ratsuchende Bürger. 

Aufgabenbereiche sind z.B.

-	 Die Erledigung von dienstleistungsorientieren Verwaltungs-
aufgaben

-	 Bearbeitung von Vorgängen unter Einsatz von EDV
-	 Beschaffung und Bewirtschaftung von Material
-	 Beratung von Bürgern
-	 Kooperation mit internen und externen Stellen
-	 Erledigung von kaufmännischer Aufgaben in kommunalen 

Verwaltungsbetrieben
-	 Bearbeitung von Vorgängen zur Erhebung von Abgaben 

und Entgelten
-	 Erlassen von Verwaltungsakten und Bearbeitung von 

Widersprüchen

Wir erwarten mindestens einen guten Werk-/ oder Realschul-
abschluss. 

Sollten wir Ihr Interesse an einer Ausbildung bei der Gemein-
de Kirchdorf an der Iller geweckt haben, können Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnis-
se) bis spätestens Montag, 31.10.2016 an die Gemeinde 
Kirchdorf, Personalamt, Rathausstraße 11, 88457 Kirchdorf 
senden. Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Simone Herr 
unter der Telefonnummer 07354/ 9332-110 zur Verfügung.

Das Landratsamt informiert
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paraten und Ausstellungseinheiten rund um die „Polizei des 
Waldes“ Klein und Groß zu begeistern weiß.
Peter Fink führt den Besuchern vor Augen, wie gefällte Bäume 
mit Pferden aus dem Wald „gerückt“ wurden, bevor es Maschi-
nen gab. Wie Holzscheite mit der selbstfahrenden Bandsäge 
zerkleinert oder Stämme fachmännisch behauen werden, kön-
nen die Besucher ebenfalls erfahren. Informationen über Wild-
tiere und so manche gute Ware bekommt der interessierte Be-
sucher bei dem Wildexperten Hans Georg Honold.
Das herbstliche Programm bietet natürlich auch Angebote, bei 
denen vor allem die kleineren Besucher selbst aktiv werden 
können: So können Kinder lustige Rübengeister schnitzen, Fut-
ter- und Nistkästen bauen, dem Schmied am Amboss zur Hand 
gehen, Holztiere zusägen, Reisigbesen binden oder Seile her-
stellen. An Informationsständen und Bastelstationen des Kreis-
forstamts und des NABUs Bad Schussenried können Kinder in 
die Welt des „Herbstwaldes“ eintauchen. Oder wie wär’s mit ei-
nem Ritt auf den niedlichen Ponys?
Für das leibliche Wohl sorgen die Hauswirtschaftsexpertinnen 
vom „Service direkt“ mit leckeren Wild-Gerichten sowie Kaffee 
und Kuchen im Tanzhaus. Der Förderverein des Museumsdorfs 
reicht frisch gepressten Apfelsaft: direkt von den Streuobstwie-
sen des Museumsdorfs hinein in die Moste – regionaler geht’s 
nimmer! Leckereien aus dem Holzbackofen des historischen 
Backhäusles erhalten die Besucher beim Museumsbäcker und 
wer es noch etwas gemütlicher mag, kann sich in Friedhelm 
Brands uriger Vesperstube an oberschwäbischen Spezialitäten 
laben.

Modellprojekt Sektorenübergreifende Versorgung
Kreisgesundheitsamt bittet Betroffene, 
sich am Projekt zu beteiligen
Der Landkreis Biberach nimmt gemeinsam mit den Landkreisen 
Reutlingen und Ravensburg an einem Modellprojekt des Landes 
Baden-Württemberg teil, in dem untersucht werden soll, wie zu-
künftig die Gesundheitsversorgung der Bevölkerung sicherge-
stellt werden kann. Das Projekt wird wissenschaftlich begleitet. 
Im Fokus steht vor allem die Versorgung chronisch kranker Men-
schen. Nach der sogenannten IST – Analyse geht es nun darum 
Betroffene zu beteiligen und ihre Erkenntnisse und Bedarfe zu 
erheben.
Um die Versorgung und Begleitung der Patienten vor Ort bei-
spielhaft darzustellen, wurden sieben Krankheitsbilder für das 
Modellprojekt ausgewählt: Schlaganfall, Demenz, Diabetes mel-
litus Typ I und II, Darmkrebs, Magersucht, Depression und (chro-
nischer) Rückenschmerz. 
Die Betroffene sind Experten in eigener Sache und es ist wichtig 
zu hören, was ihre Vorstellungen und Bedarfe sind, so Dr. Nora 
Volmer-Berthele vom Kreisgesundheitsamt. Schließlich soll das 
Modellprojekt Handlungsempfehlungen für die Weiterentwick-
lung der stationären und ambulanten Versorgungsstrukturen im 
Gesundheitswesen erarbeiten. 
Nach einer umfangreichen IST – Analyse zur aktuellen Versor-
gungsituation sollen nun Betroffene zu Wort kommen und ihr 
Wissen und ihre Vorstellungen einbringen können. Hierzu finden 
nun zu den jeweiligen Krankheitsbildern sogenannte Fokusgrup-
pen statt, und zwar gemeinsam für die Landkreise Biberach, 
Reutlingen und Ravensburg. 
Die ersten beiden Termine für die Fokusgruppen stehen bereits 
fest. Das Treffen der Fokusgruppe für Betroffene zum Krank-
heitsbild (chronischer) Rückenschmerz findet am Mittwoch, 9. 
November 2016 im Gesundheitsamt in Reutlingen statt. Die Fo-
kusgruppe zu den Krankheitsbildern Diabetes mellitus Typ I und 
II trifft sich am Freitag, 14. November 2016 im Landratsamt Bi-
berach. Betroffene und Patienten sind herzlich eingeladen, sich 
zu beteiligen. Eine pauschale Aufwandsentschädigung für die 
Teilnahme ist vorgesehen.
Weitere Informationen und Anmeldung für eine Teilnahme kön-
nen an das Kreisgesundheitsamt Biberach, Juliane Gerster, Te-
lefon 07351 52-6151 oder per E-Mail unter kreisgesundheits-
amt@biberach.de gerichtet werden. 

Kath. Kirchengemeinde Tannheim

Samstag, 22. Oktober 
19.00 Uhr 	 Konzert des Projektchores
	 „Herbsträume“, zauberhafte Geschichten 
	 und Melodien bei Kerzenschein
Sonntag, 23. Oktober – 
30. Sonntag im Jahreskreis / Weltmissionssonntag
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Max Klas, wir 

gedenken auch Verst. der Fam. Stützle u. Gaißer, 
Maria, Viktoria u. Valentin Brugger)

	 -missio-Kollekte-
10.00 Uhr 	 Kinderkirche im Mehrzweckraum des Kindergartens
Dienstag, 25. Oktober
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 26. Oktober
  7.40 Uhr 	 Schülergottesdienst
Freitag, 28. Oktober 
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Samstag, 29. Oktober – 31. Sonntag im Jahreskreis
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Kurt Weiß)

Ministrantenplan
Sonntag, 23. Oktober - 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Kathrin Angele – Theresa Schöllhorn, 
Jakob Graf – Thomas Rehm, 
Pius Graf – Marlena Ernle
Mittwoch, 26. Oktober - 7.40 Uhr
Lukas Imhof – Jamie Knauer, 

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit: 	 Mittwoch  	 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Montag     	 8.00 – 12.30 Uhr
                  	 Donnerstag   	14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch  	 18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch    	 9.00 – 10.00 Uhr

Beerdigungsbereitschaft 
23. – 29. Oktober 	Pfarrer Tungl
	 Tel. 08395 / 93699-11

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim
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Celine Imort – Kendra Bertele
Samstag, 29. Oktober - 19.00 Uhr Eucharistiefeier
Maria Rehm – Anika Link, 
Peter Stützle - Regina Reisch, 
Sandra Schlecht - Leonie Stützle

Samstag, 22. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Abschluss des Dekanatschor-

tages
Sonntag, 23. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis / 
Weltmissionssonntag
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Willy Kurray, wir gedenken auch 

Theresia Kirchmann u. verst. Angeh., Heidi Fröhlich, 
Helmut Büchsenmann u. verst. Angeh.)

	 -missio-Kollekte-
	 -Verkauf von Waren aus fairem Handel-
Donnerstag, 27. Oktober
  7.30 Uhr 	 Schülergottesdienst
Freitag, 28. Oktober 
17.00 Uhr 	 Rosenkranzandacht in St. Johann
Sonntag, 30. Oktober – 31. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Herbert u. Roland Marquardt, wir 

gedenken auch verst. Angeh. d. Fam. Polzin u. Mar-
quardt, Berta Wiest)

Sonntag, 23. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis / 
Weltmissionssonntag
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Karl Steiner, Jahr-

tagsmesse f. Josef Notz, wir gedenken auch Franz 
u. Maria Schad)

	 -missio-Kollekte-
Dienstag, 25. Oktober
  7.45 Uhr 	 Schülergottesdienst
Mittwoch, 26. Oktober
  9.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Sonntag, 30. Oktober – 31. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Bernhard u. Anna Egenter, wir 

gedenken auch Georg Baur, Franziska u. Xaver Uhre-
bein)

Samstag, 22. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis / 
Weltmissionssonntag
19.30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
	 -missio-Kollekte-
Freitag, 28. Oktober
  8.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet u. Morgenlob
Sonntag, 30. Oktober – 31. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Theresia Menig, 

wir gedenken auch Johann Menig, Roswitha Mahle 
u. verst. Angeh., Klara u. Gebhard Hörnle u. verst. 
Angeh.)

Katholischer Frauenbund 
Einladung zur Büchertausch-Börse 
am 30. Oktober 
Lesen Sie gerne? Sind Ihre Bücherregale mehr 
als voll? Dann möchten wir Sie einladen zur Bü-
chertausch-Börse am Sonntag, den 30. Oktober 

von 13 – 16 Uhr im Gemeindehaus St. Martin. Bringen Sie Ihre 
gut erhaltenen Bücher mit, stöbern Sie…, nehmen Sie neuen 
Lesestoff mit nach Hause. (Romane, Krimis, Sachbücher, gerne 
auch Kinder- und Jugendbücher). Zur Stärkung gibt es Kaffee 
und Kuchen. 
Wir freuen uns auf Sie.
Das Team vom Frauenbund

Kinderkirche
Die Kinder sind ganz herzlich zur Kinderkirche am Sonntag, den 
23. Oktober 2016 eingeladen. Wir treffen uns um 10.00 Uhr im 
Mehrzweckraum des Kindergartens.
Unser Thema lautet: „Der kleine Apfelkern“
Wir freuen uns auf Euch.
Das Team der Kinderkirche

Dekanatschortag
Am 22.10.2016 findet in Rot an der Rot der Dekanatschortag 
für die Region Ochsenhausen und Illertal unter der Leitung der 
Dekanatskirchenmusikerin Naho Kobayashi statt. Gastgeber ist 
der Kirchenchor St. Verena Rot an der Rot, der dieses Jahr auf 
180- jähriges Bestehen zurückblicken darf.
Beginnen werden die ca. 240 Sängerinnen und Sänger aus 11 
Kirchenchören um 14.30 Uhr mit dem gemeinsamen Singen und 
Üben der ausgesuchten Gotteslobliedern und Chorälen. Beim 
gemeinsamen Kaffeetrinken besteht die Gelegenheit zum ge-
genseitigen Austausch des Erlernten. 
Den Abschluss des Chortages bildet ein gemeinsamer Got-
tesdienst um 18.00 Uhr in der Kirche St. Verena mit Dekan 
Schänzle. Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 
Die Kollekte des Gottesdienstes wird für die Sanierung des Glo-
ckenstuhls verwendet. 

Aufruf der deutschen Bischöfe 
zum Sonntag der Weltmission 2016
Liebe Schwestern und Brüder,
„….denn sie werden Erbarmen finden“ (Mt 5,7) lautet das Leit-
wort zum diesjährigen Sonntag der Weltmission, den wir in 
Deutschland am 23. Oktober begehen. Wir laden Sie in diesem 
Jahr ein, das Engagement unserer Schwestern und Brüder auf 
den Philippinen näher kennenzulernen. Aus dem Glauben her-
aus setzen sie sich für die Würde der Menschen und den Schutz 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Informationen

Mitgliederwerbung zum Sonntag 
der Weltmission	
Liebe Gemeindemitglieder,

auch in diesem Jahr, möchte ich den Sonntag der Weltmis-
sion wieder zum Anlass nehmen, neue missio-Mitglieder zu 
werben. 
Sind Sie schon Mitglied bei missio? 
Wenn nicht, dann können Sie das ganz einfach werden. Sie 
müssen nur eine Beitrittserklärung ausfüllen und im Pfarrbüro 
abgeben. Die Beitrittserklärungen liegen am Schriftenstand 
aus und sind außerdem im Pfarrbüro erhältlich. 
Mit einem Jahresbeitrag von nur 10 € - das sind umgerech-
net monatlich ca. 85 Cent! - können Sie missio-Mitglied wer-
den und dadurch die Arbeit von missio in allen Missionslän-
dern der Welt unterstützen, die so dringend auf unsere Hilfe 
und unsere Unterstützung angewiesen sind.
Als Mitglied erhalten Sie außerdem 4 Mal im Jahr das sehr 
interessante und informative missio-Magazin „Kontinente“. 
Bitte werden Sie Mitglied! 
Pfr. A. Tungl

EINLADUNG
Der Projektchor Tannheim präsentiert

Herbsträume
Zauberhafte Geschichten und Melodien bei Kerzenschein

In der Pfarrkirche St. Martin in Tannheim
Am Samstag den 22. Oktober 2016 um 19.00 Uhr

Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.
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der Familien ein. Trotz wiederholter Naturkatastrophen und weit 
verbreiteter Armut lassen sie sich die Freude am Leben und am 
Glauben nicht nehmen. 
Mit dem Leitwort aus den Seligpreisungen der Bergpredigt fügt 
sich der Weltmissionssonntag in das Heilige Jahr der Barm-
herzigkeit ein. Wir sind aufgerufen, uns von der grenzenlosen 
Barmherzigkeit Gottes berühren zu lassen und selbst zu einem 
Werkzeug der Barmherzigkeit in unserer Welt zu werden. Auch 
die Kollekte am Sonntag der Weltmission ist ein Ausdruck dafür. 
Sie ist die größte Solidaritätsaktion der Katholiken weltweit. Auf 
allen Kontinenten wird sie zugunsten der ärmsten Diözesen der 
Welt durchgeführt.
Liebe Schwestern und Brüder, setzen Sie am Weltmissions-
sonntag ein Zeichen! „Die Barmherzigkeit Gottes ist sehr kon-
kret“, schreibt Papst Franziskus, „und wir alle sind gerufen, die-
se Erfahrung in eigener Person zu machen.“ Wir bitten Sie um 
Ihr Gebet und um eine großzügige Spende bei der Kollekte für 
die Päpstlichen Missionswerke Missio.
Für das Bistum Rottenburg-Stuttgart
Dr. Gebhard Fürst, Bischof

Hinweis zur missio-Kollekte
Die missio-Kollekte am Sonntag der Weltmission ist in ihrer Art 
einzigartig. Nahezu alle Gemeinden auf der Welt beteiligen sich 
an dieser größten Solidaritätsaktion der Katholiken. Mit der Kol-
lekte werden kirchliche Projekte in den bedürftigsten Ländern 
der Welt gefördert. Auf diese Weise kann unsere finanzielle Un-
terstützung zum Hoffnungs-zeichen werden für viele Menschen 
in Not und Armut. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Ehevorbereitung für die Dekanate Biberach u. Saulgau 2017
„Ja! Mit Dir möchte‘ ich leben“
Liebe Brautpaare,
Sie sind herzlich eingeladen, an einem Treffen zur Ehevorberei-
tung teilzunehmen.
Wir bieten Ihnen die Gelegenheit, miteinander, mit anderen 
Brautpaaren und den Referenten über die Vorstellung von Part-
nerschaft und Erwartungen an die Ehe ins Gespräch zu kom-
men. An diesem Tag können Sie sich gemeinsam als Paar Zeit 
füreinander nehmen.
Schwerpunkte der Treffen sind folgende Themen:
- �Welche Bedeutung hat die eigene Herkunfts-familie für das ge-

meinsame Leben?
- �Wie können wir miteinander umgehen, uns mitteilen und aus-

tauschen, damit der „Alltag der Ehe“ gelingen kann?
- Die kirchliche Trauung: Segen für das gemeinsame Eheleben.
- �Wie können Glauben und Leben in der Ehe praktisch verbun-

den werden?
Die Kosten belaufen sich auf 45 € pro Paar
Termine:
- �Samstag u. Sonntag, 4. und. 5. März 2017 von 10 bis 18 Uhr 

bzw. 9.30 bis 14 Uhr im Jugendhaus St. Norbert, Klosterhof 
9, Rot a.d. Rot, mit Ehepaar Julia Hainzl-Schlecht u. Chris 
Schlecht u. Gemeindereferent Robert Gernen

- �Samstag, 27. Mai 2017 von 9 bis 17.30 Uhr im kath. Gemein-
dehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 6, Ochsenhausen, mit Ehe-
paar Stefanie und GR Robert Gerner

- �Samstag, 16. September 2017 von 9 bis 17.30 Uhr im Klos-
ter Heiligkreuztal bei Riedlingen, mit Ehepaar Marina u. Philipp 
Friedel (Gemeindereferenten)

-� Samstag, 28. Oktober 2017 von 9 bis 17.30 Uhr im kath. Ge-
meindehaus Bad Saulgau, Schulstr. 16, Eingang Blauwstraße, 
mit Ehepaar Julia Hainzl-Schlecht u. Chris Schlecht u. Gemein-
dereferent Robert Gernen

Anmeldungen bis spätestens zwei Wochen vorher an: Kath. 
Dekanat Biberach, Kolpingstraße 43, 88400 Biberach, Tel. 07351 
182130, Fax 07351 18213505 mail: dekanat.biberach@drs.de 
http://dekanat-biberach.drs.de
http://www.facebook.com/ 

88319 Aitrach, IllerstrassIe 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 
Uhr – 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 
07565 / 943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt.

Wochenspruch
„Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.“ Psalm 130, 4

Sonntag, 23. Oktober 
10.00 Uhr  	Gottesdienst plus mit anschl. Kirchenkaffee (Pfr. 

Stolz), Tannheim
Dienstag, 25. Oktober
  9.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder  
Mittwoch, 26. Oktober
16.00 -17.45 Uhr  Konfirmandenunterricht
Sonntag, 30. Oktober Reformationsfest
  9.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aichstetten
10.30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
Siehe, ich will mich meiner Herde selbst annehmen und sie su-
chen. Hesekiel 34,11

Als Jesus am Galiläischen Meer entlangging, sah er Simon und 
Andreas, Simons Bruder, wie sie ihre Netze ins Meer warfen; 
denn sie waren Fischer. Und Jesus sprach zu ihnen: Folgt mir 
nach. Markus 1,16-17

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 23. Oktober 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680

Sonntag, 30. Oktober 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.
Sonntag, 6. November 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Harmonie in Körper, Geist und Seele durch „Strömen“ – 
Einführung in die Jin Shin Jyutsu – Selbsthilfe
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach u. Saulgau 
e.V. bietet am Samstag, 29.10.16 von 9 Uhr bis 18 Uhr einen 
Tag der Gesundheit unter dem Motto „ Den Akku auflagen…“im 
Adolph-Kolping-Saal im Alfons-Auer-Haus, Kolpingstraße 43 in 
Biberach mit der Referentin Karin Rutka, Gesundheitspraktikerin 
aus Bad Schussenried an. 
Anmeldung bis 15.10.16 bei der Katholischen Erwachsenenbil-
dung Dekanate Biberach und Saulgau e.V., Grabenstr. 10, 88499 
Riedlingen, Tel.: 07371/93590, FAX: 07371/935920, Email: info@
keb-bc-slg.de, www: keb-bc-slg.de



Evang. Kirchengemeinde Aitrach
 

Evang. Kirchengemeinde (Missionsverein) 
Rot an der Rot/Tannheim

Katholische  
Erwachsenenbildung
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Autorenlesung
INES EBERT

.- Historische Romane aus alten Akten -

Aus Anlass des 30-jährigen Bestehens des Silberburg Verlages 
(Tübingen) hat die Roter Bücherei eine der Autorinnen des Ver-
lags, Frau Ines Ebert, zu einer Lesung eingeladen.
Mittwoch, 26. Oktober, 20 Uhr
in der Roter Bücherei
Bekannt wurde die Schriftstellerin besonders durch ihr erstes 
Buch „Sommergarben“, in dem sie das bäuerliche Leben im All-
gäu vor etwa 400 Jahren schildert. In einem weiteren Buch geht 
es um eine Miederfabrik auf der Schwäbischen Alb. Auch ein 
historischer Krimi stammt aus ihrer Feder. 
An dem Abend wird Frau Ebert besonders aus ihrem Buch 
„Sommergarben“ lesen und über ihre Recherchenarbeit be-
richten.
Veranstaltet vom Team der Roter Bücherei
und der Kath. Erwachsenen Bildung Rot/ Iller 
Kosten: 5 Euro

Ausstellung zu Glaubenszeugen
Um Christen, die ihren Glauben bezeugen und überzeugend le-
ben, geht es in einer Ausstellung, die im Herbst in Biberach zu 
sehen ist. Von 16. bis 30. Oktober ist die Ausstellung in der Kirche 
zur Hl. Dreifaltigkeit und von 6. bis 20. November in der Kirche 
St. Josef zu Gast und kann zu den jeweils üblichen Öffnungszei-
ten der Kirchen besucht werden. Veranstaltet wird die Ausstel-
lung vom Runden Tisch Erwachsenenbildung der katholischen 
Biberacher Kirchengemeinden, der Kath. Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V. und der Missio-Diözesan-
stelle. Es werden Frauen und Männer aus aller Welt vorgestellt, 
die auf ihre je eigene Weise den Glauben an einen liebenden und 
menschenfreundlichen Gott in Wort und Tat bezeugen.

Die Stellung in der Geschwisterreihe
Die Abendveranstaltung des Kindergarten St. Josef, Rot a.d. Rot 
im Rahmen der Elternschule der Katholischen Erwachsenen-
bildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. zum Thema „Die 
Stellung in der Geschwisterreihe“ findet am Dienstag, 18.10.16 
um 20 Uhr im Kindergarten St. Josef, Bewegungsraum, Klos-
terstr. 5 in Rot a.d. Rot mit der Referentin Friederike Höhndorf, 
Elterntrainerin und Individualpsychologische Beraterin aus 
Schemmerhofen, statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

...  im Himmel welken keine Blumen  ...
Die Abendveranstaltung des Kindergartens Baltringen im Rah-
men der Elternschule der Katholischen Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V. zum Thema „...  im Himmel 
welken keine Blumen  ...“ findet am Mittwoch, 19.10.16 um 20 
Uhr im Kindergarten Baltringen, Breite Str. 9, Baltringen mit der 
Referentin Marlies Hinderhofer, Familientherapeutin (DGSF), Su-
pervisorin (DGSF) aus Aulendorf, statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Wie lernen möglich ist
Die Voraussetzungen für das Lernen schaffen
Die Abendveranstaltung der Grundschule Ochsenhausen im 
Rahmen der Elternschule der Katholischen Erwachsenenbil-
dung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. zum Thema „Wie ler-

nen möglich ist – Die Voraussetzungen für das Lernen schaffen“ 
findet am Donnerstag, 20.10.16 um 20 Uhr in der Rottumtal-
schule-Förderschule
Ochsenhausen, Speisesaal, Jahnstr. 4 in Ochsenhausen mit der 
Referentin Irmgard Högerle, Lerntraineri aus Laupheim, statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Frauen-Feierabend-Gespräch am Donnerstag, 20.10.16 um 
17 Uhr in der Kaffeebühne, Radgasse 12, Biberach mit Martina 
Eisele, Integrationsbeauftragte der Stadt Biberach. Als Inte-
grationsbeauftragte/r wird ein Amt bezeichnet, dessen Zustän-
digkeit innerhalb der Regierung eines Landes, Bundeslandes 
oder einer Kommune für die Belange von Migranten_innen und 
von Personen mit Migrationshintergrund zuständig ist und sich 
für deren erfolgreiche Integration einsetzt. Sie wird an diesem 
Abend über ihre Arbeit berichten, einen Einblick geben in die 
vielfältigen Aufgaben und in welchen Herausforderung sich ihr 
Arbeitsalltag bewegt. 

Offener Treff für Alleinerziehende in Bad Saulgau
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. laden alle Mütter und Väter zu einem offenen Treff am Sonn-
tag, 23. 10.16 von 14 Uhr bis 16 Uhr im St. Joseftreff (Kath. Kin-
dergarten St. Josef) Geschwister-Scholl-Str. 7 in Bad Saulgau 
ein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Verantwortlich: Tanja Beck-Huber, Familientherapeutin, Dür-
mentingen.
Anmeldung für Kinderbetreuung erforderlich unter der Tel.: 
Nr.: 07371/966587

„Klangschalen – Schnupperabend …“
Die Teilnehmer erhalten zu Beginn Informationen über die Her-
kunft, den Einsatz und die Wirkungsweisen der handgemachten 
Klangschalen …. Dürfen diese auch selbst in die Hand nehmen 
und anschlagen. Danach wollen wir Klang und Stille in uns selbst 
erfahren durch eine Klangschalenmassage….
„Denn nur wenn ich mich selbst spüren, erleben und annehmen 
kann, ist mir dies auch meinem Gegenüber möglich…“
Keine Voraussetzungen zur Teilnahme nötig.
Von Vorteil ist bequeme Kleidung und eine Wolldecke für die
Klangschalenmassage. Wer möchte kann dabei sitzen oder lie-
gen.
Referentin: Michaela Höfer, Klangmasseurin
Termin: Dienstag 25.10.2016,
19.30 Uhr, Pfarrsaal in Ellwangen
Anmeldung: Priska Sonntag, 07568/396

Nähen mit dem Trendmaterial Kork 
Ihr lernt den Umgang und Einsatz mit Korkstoff beim Nähen 
eines Mäppchens, Täschchen oder Etui aus Baumwollstoff in 
Verbindung mit dem Trendmaterial Kork.
Wann: 	 Mi, 02.11.2016 
Uhrzeit: 	 13.30 Uhr - ca. 16.30 Uhr 
Wo: 	 Handarbeitslädele Carola Baumann 
      	 Tannheimer Str. 26 in Rot an der Rot 
        	 Mit eigener Nähmaschine und Nähutensilien 
            	 (Schere, Nadeln ...) 
Spaßgebühr:	27,00 € (incl. Material) 
Anmeldung: 	Carola Baumann (Tel.Nr. 08395/941412)
Vorschau:   	 15.11.2016: Zeit für neue Mützen im EULENMUSTER 
	 Januar 2017: Lace stricken Teil 2

Wegen des Feiertages „Allerheiligen“ ist der Redaktions-
schluss für die Woche 44 bereits am Freitag,  
28. Oktober 2016, 12.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Geänderter 
Redaktionsschluss!➠
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SGM Aitrach/Tannheim –  FC Leutkirch II  	 2:1 (1:1)
Zu einem knappen aber nicht unverdienten Heimsieg kam die 
SGM gegen den letztjährigen Mitaufsteiger FC Leutkirch II und 
hat sich damit wieder etwas Luft im Abstiegskampf verschafft.
Dabei sah es zu Beginn überhaupt nicht nach einem Heimerfolg 
aus. Die Gäste waren in den Anfangsminuten wesentlich prä-
senter und hatten schon in den ersten Minuten zwei gute Ein-
schussmöglichkeiten. Völlig zu Recht gingen sie dann auch nach 
neun Minuten nach einem Ballverlust der SGM mit 0:1 in Füh-
rung und nur zwei Minuten später hatten sie durch einen Kopf-
ball eine weitere gute Torchance. Bei der SGM ging bis dahin gar 
nichts zusammen und so war der 1:1 Ausgleichtreffer nach 23 
Minuten doch etwas schmeichelhaft, als Spielertrainer Ralf Merk 
eine Flanke vors Tor zog wo Christian Saitner den Ball aus kurzer 
Distanz mit der Schulter ins Tor bugsierte. Danach wurde das 
Spiel der Heimelf aber deutlich besser und Daniel Oswald hatte 
nach gut einer halben Stunde das 2:1 auf dem Fuß, als er sich 
schön auf der halblinken Seite durchsetzte, im Abschluss aber 
am Torhüter scheiterte. Wenige Minuten vor dem Halbzeitpfiff 
ergab sich demselben Spieler eine weitere hochkarätige Mög-
lichkeit, doch seinen Schlenzer aufs lange Eck wurde wieder 
vom Gästekepper entschärft. Nach Wiederanpfiff waren wieder 
die Gäste zunächst gefährlicher, doch ein Kopfball segelte am 
langen Pfosten vorbei und ein weiterer Versuch landete nur am 
Außennetz. In der 66.Minute hätte aber Jens Fackler das 2:1 
erzielten müssen, doch sein Schuss aus kurzer Distanz wurde 
erneut vom Schlussmann pariert. In der 73.Minute war es dann 
aber soweit: Jens Fackler setzte Florian Villinger in Szene, der 
den Ball dann von der Grundlinie scharf zur Mitte brachte wo 
Daniel Oswald den Ball zum 2:1 in die Maschen setzte. Nur drei 
Minuten später hatten die Gäste Pech, als ein Kopfball nur an 
die Latte klatschte. In der Schlussphase versuchten die Gäste 
zwar noch einmal alles, konnten aber die SGM-Deckung nicht 
mehr ernsthaft in Verlegenheit bringen. 

Vorschau:
Am kommenden Sonntag gastiert die SGM beim Bezirksliga-
absteiger SV Amtzell. Spielbeginn ist wieder um 15.00 Uhr. Die 
beiden Zweiten Mannschaften stehen sich um 13.15 Uhr gegen-
über.         

Frauenfußball
5. Punktspiel
SGM Aitrach/Tannheim – SV Horgenzell   	 2:0
Einen hochverdienten Sieg  fuhren unsere Fußballdamen gegen
den SV Horgenzell ein. Sie begannen gut und erspielten sich 
einige gute Torchancen und in der 19. Spielminute gingen unse-
re Mädels nach schöner Vorlage, durch Ramona Wägele mit 1:0 
in Führung. Nach vielen hochkarätigen Torchancen ging es lei-
der nur mit  diesem knappen Vorsprung in die Pause. Nach der 
Halbzeit das gleiche Bild, das Spiel ging nur in eine Richtung. 
Sie erspielten sich eine Chance nach der anderen, aber das 
beruhigende 2:0 wollte einfach nicht gelingen. In der 85.Minute 
erhöhte dann Ramona Wägele, nach schöner Vorarbeit, auf das
langersehnte 2:0, das längst überfällig war. So endete die Partie
hochverdient aber zu niedrig nur 2:0.

Vorschau:
Sonntag, 23.10.2016 6. Punktspiel 
SV Deuchelried III – SGM Aitrach/Tannheim
Spielbeginn: 10.30 Uhr in Deuchelried

Jugendfußball 
B-Jugend
SGM Winterstettenstadt - SGM Tannheim		  0 : 3
Mit Winterstettenstadt traf unser Team auf den erwartet unbe-
quemen Gegner. Von Beginn an war das Spiel von vielen kleinen 
Nicklichkeiten begleitet. Leider verpasste der Unparteiische die 
Gelegenheiten mit gelben Karten etwas Ruhe ins Spiel zu brin-
gen. Unsere SGM wusste sich jedoch zu wehren und bestimmte 
das Spiel von Beginn an. Mit einer sehr couragierten Leistung 
und sehr guter Einstellung gelang uns eine komfortable Führung 
zur Halbzeit. Mit dem 3:0 im 2. Durchgang war das Spiel gelau-
fen. Dank der geschlossenen Mannschaftsleistung und drei To-
ren durch unseren Spielführer Luca konnten wir einen verdienten 
3:0 Sieg einfahren und bleiben in der Punktrunde weiterhin ohne 
Punktverlust.
Unser Team: Nicolai, Tom, Luca (3), Tim, Hendrik, Mario, Gabri-
el, Tobi G., David M., Alauzir, Oliver, Felix, Jakob, Niklas L.,

C-Jugend
SGM Erolzheim1- SGM Tannheim1          	  2:3   (0:1)
Die SGM Tannheim sicherte sich mit einem 3:2 Kampfsieg drei 
Punkte bei der SGM Erolzheim1 und verteidigte ihren 3 Platz in 
der Tabelle. Hätte Tannheim in der ersten Halbzeit seine Chan-
cen nur bessser verwertet, wäre man mit einer 3:0 Führung in 
die Halbzeitpause gegangen. Gleich nach dem Seitenwechsel 
glich Erolzheim aus. Tannheim gab nie auf und erspielte sich 
weiter gute Torchancen. Am Ende konnte die Mannschaft einen 
verdienten Sieg verbuchen. Die Tore erzielten: Matthias Schöll-
horn Maximilian Moosburger und Robin Coenen. Außerdem 
spielten: Sebastian Schütte (Tor) Tabea Gropper, Dominik Lo-
renz, Jonas Schultheiß, Kai Barthel, Dominik Fehr, Benedikt Ha-
ban, Jonas Villinger, Julian Reisacher und Marc Kutter.

D 1 – Jugend 
3. Punktspiel am 1.10.2016
SGM Alberweiler : SGM Haslach 1   	 1:6
Unser Team: Hecht Elias, Gamisch Andreas, Walter Nico, Weiß Ro-
bin, Haroon Salem, Oelmaier Vincent, Wachter Noel, Riedle Timo, 
Schmaus David, Oecknick Louis, Haag Johannes, Kraft Leon
Nach den verlorenen ersten beiden Spielen konnte unsere D1 
Jugend den ersten hoch verdienten Sieg verbuchen, welcher 
durch einige vergebene Chancen durchaus hätte höher ausfal-
len können.
Die Heimspiele der Vorrunde werden allesamt in Aitrach ausge-
tragen.

SGM Burgrieden: SGM Haslach 	 1:0
Spieler: Echt E.,Garmisch A., Oecknik L., Weiß R., Walter N., 
Oelmaier V., Wachter N., Riedle T., Behringer N., Ferus L.
In einem ausgeglichenen Spiel konnte Burgrieden durch einen 
zweifelhaften Elfmeter das Spiel für sich entscheiden.
Man kämpfte bis zum Ende um den verdienten Ausgleichstreffer.
Vorschau:
SGM Haslach : SGM Schemmerhofen
Samstag 22.10., 14.00 Uhr in Aitrach

E 1
SGM Rot, Tannheim, Haslach, Aitrach 1 : 
SGM Schemmerhofen 1	 7:0
Nach kleinen Startschwierigkeiten zeigte unsere E1 ein sehr 
gutes Spiel. In der Abwehr waren wir sehr zweikampfstark und 
ließen wenige Chancen vom Gegner zu. In der Offensive spiel-
ten wir gut miteinander und hatten dadurch viele Torchancen. 
Schlussendlich war der Sieg auch in der Höhe verdient. 
Es spielten:
Louis Dentler, Kilian Oelmaier, Michael Sailer (1 Tor), Anna Mar-
tin, Ben Kallus (1 Tor), Noah Schäffeler (2 Tore), Dominic Ott, 
Lenn Ernle, Noah Laupheimer (3 Tore)

E3-Jugend
Am Freitag, 14.10.2016 spielte unsere E3-Jugend ihr fünftes 
Punktspiel in der Quali-Gruppe 5 gegen den tabellenzweiten 
FC Mittelbiberach. Ein Spiel zweier starker Mannschaften, die 
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punktgleich mit je 4 gewonnenen Spielen aufeinandertrafen. In 
der ersten Spielhälfte hatten wir mehr Spielanteile und gingen 
verdient mit nur einem 1 : 0 in die Halbzeitpause. Die zweite 
Halbzeit bestrafte uns dann jäh für die nicht genutzen Torchan-
cen in der ersten Hälfte und wir waren auf einmal mit 1 : 2 im 
Rückstand. Unsere Jungs und Mädel ließen nicht nach, spiel-
ten permanent auf das gegnerische Tor  und erzielten den ver-
dienten Ausgleich, den wir dann auch noch kurz vor Ende der 
Spielzeit mit einem 9 Meter für ein 3 : 2 verwandeln konnten. 
Erwähnenswert ist noch, dass unser Torspieler Jamie Knauer in 
der ersten Spielhälfte eine 9 Meter hielt und phänomenal gute 
Reaktionen zeigte und damit auch einen entscheidenden Anteil 
zur Verteidigung der Tabellenführung hatte.

SGM Rot a. d. Rot III – FC Mittelbiberach	 3 : 2
Tore: Michi (2), Anton
Für die E3 spielten: Michi Wiest, Tim-Luca Hurter, Jamie Knauer, 
Paul Preger, Paulina Stützle, Simon Wachter, Niklas Haag, Viktor 
Jovanovic, Emil Schreitmüller, Anton Resch.

B Juniorinnen 
3. Punktspiel am Donnerstag 13.10.2016
SV Bergatreute - SGM Aitrach / Tannheim	 1:3 (0:3)
Gegen einen sehr lauf- und spielstarken Gastgeber sahen wir 
uns zu Beginn des Spiels in der Defensive. Nachdem wir lang-
sam im Spiel waren gelang uns durch zwei geradlinige Gegen-
angriffe ein Doppelschlag zur 2:0 Führung. In der zweiten Hälfte 
ließ uns das nie nachlassende Bergatreuter Team nicht wie ge-
wohnt zu unserem Spiel kommen. Da wir an diesem Abend nicht 
unseren besten Fußball abrufen konnten, kamen wir über den 
Kampf letztendlich zu einem glanzlosen Arbeitssieg.
Es spielten: Barbara Albrecht, Anja Bischof, Lea Ehrmann, Vi-
ola Frank, Anja Haas, Anna Häberle, Lena Harms (1), Hannah 
Kempe, Tabea Küchle, Melanie Popp (2), Marlene Stache (Tor), 
Franziska Stützle, Celine Villinger,

4. Punktspiel am Samstag 15.10.2016
SGM Aitrach / Tannheim – SGM Bellamont	 4:2 (3:1)
In einem hochklassigen und packenden Spitzenspiel gingen un-
sere Mädels nicht unverdient als Sieger vom Platz. Beim spiel-
starken Bellamonter Team engten wir geschickt die Kreise der 
Schlüsselspielerinnen ein. Andererseits spielten wir unsere An-
griffe effektiv durch und gingen so mit einer 3:1 Führung in die 
Pause. Nach dem Wechsel setzten die Gäste uns mit Pressing 
mächtig unter Druck aber wir konnten uns regelmäßig befreien. 
Nach einem Eckball kamen wir zum vorentscheidenden 4:1.Es 
bedarf der besten Saisonleistung um am Ende die Oberhand zu 
behalten. 
Mädels ganz starker Auftritt !
Es spielten: Barbara Albrecht, Anja Bischof, Lea Ehrmann, Viola 
Frank, Anja Haas, Anna Häberle, Lena Harms, Hannah Kempe 
(2), Tabea Küchle (1), Melanie Popp (1), Marlene Stache (Tor), 
Franziska Stützle, Celine Villinger,

C-Juniorinnen            
5. Spieltag
SGM Blitz/Fronh/Baindt  -  SGM Aitrach-Tannheim  	 1:2 (0:0)
In einer zerfahrener 1. Halbzeit konnte sich keiner der beiden 
Teams einen Vorteil verschaffen. So ging es nach wenig Torchan-
chen auf beiden Seiten leistungsgerecht torlos in die Halbzeit. 
Nach der Pause wachte unser Team dann endlich auf , spiel-
te zielstrebiger und kam zu Torchanchen. Eine davon konnten 
unsere Mädels dann endlich nutzen. Durch einen tollen Spiel-
zug, der auch noch direkt abgeschlossen wurde, gingen wir in 
Führung. Doch kurz danach glichen die Gastgeber nach einem 
krassem Abwehrfehler unsererseits wieder aus. 10 Minuten vor 
Spielende gelang unserem Team durch einen abgefälschten 
Nachschuss doch noch der viel umjubelte Siegtreffer. Danach 
mussten wir noch bange Minuten überstehen, unter anderem ei-
nen Pfostenschuss hinnehmen. Letztlich war das Glück diesmal 
auf unserer Seite, und wir konnten bei herrlichem Wetter die drei 
Punkte mit nach Hause nehmen. Super, Mädels!!!!
Tore: Anne Waizenegger 2

Außerdem gespielt haben: Franziska Lorenz (Tor), Lisa-Marie 
Wiedenmann, Leonie Küchle, Leonie Huber, Alina Langer, Emely 
Kaiser, Leonie Stützle, Silvana Eberle, Viktoria Hoffmann und 
Jana Küchl

Die nächsten Spiele unserer SGM -  Jugendmannschaften
SGM = Spielgemeinschaft Tannheim –Rot – Aitrach – Has-
lach
Fr. 21.10.2016
E –Junioren
SGM Ochsenhausen II - SGM II	 16.00 Uhr
SV Mietingen - SGM III	 16.30 Uhr
SGM Ochsenhausen I - SGM I	 17.00 Uhr
Sa. 22.10.2016
C – Junioren
SGM II – FC Wacker Biberach  (in Haslach)	 12.30 Uhr
SGM I – SGM Achstetten (in Haslach)	 14.00 Uhr
D – Junioren
SGM II – SGM Ochsenhausen II (in Aitrach)	 12.30 Uhr
SGM I – SGM Schemmerhofen  (in Aitrach)	 14.00 Uhr
C-Juniorinnen
SGM AitrachTannheim - Maierhöfen (in Tannheim)	 13.45 Uhr
A – Junioren
SGM – SGM Mietingen ( in Rot)	  15.30 Uhr
B – Juniorinnen
Tettnang - SGM Aitrach/Tannheim	 16.00 Uhr
B – Junioren
SGM – SGM Berkheim (in Tannheim)	 15.30 Uhr

2. Wettkampf in der Schülerliga
Am Samstag, den 16.10.2016 fand der zweite Wettkampf der 
Schülerliga in Wangen statt, wir konnten wieder mit einer E-Ju-
gend (8-9 Jahre), einer D-Jugend (10-11 Jahre), einer C-Jugend 
(12-13) und einer C-offen  (2003 und älter) antreten.                                           
Unser D-Jugend mit Selina Beck, Pia Kohlmus, Sophia Schad, 
Hannah Steidele und Franziska Zinser erreichten am zweiten 
Wettkampftag den 8. Platz mit 161,20 Punkten von 12 Mann-
schaften.                                                                                                                                
Die E-Jugend mit Kendra Bertele, Kathrin Gamisch, Lena Schad, 
Paulina Stützle und Elisabeth Zinser erturnte sich am Mittag den 
12. Platz mit 151,40 Punkten von 18 Mannschaften. 

In der C-Jugend konnten wir nur mit 3 Mädchen in den Wett-
kampf gehen. Nina Brunner, Marlena Ernle und Franziska Wiest 
hatten leider am Schwebebalken etwas Pech und erreichten ei-
nen 8. Platz mit 167,40 Punkten von 12 Mannschaften. 
Unsere C-offen mit Viola Frank, Clara Guntermann, Anna Karg, 
Melanie Popp, Jana Ritzel und Ann-Catrin Lingel konnte die her-
vorragende Leistung vom ersten Wettkampf wiederholen und 
erturnte sich wiederum den tollen 2. Patz mit 190.80 Punkten.

Abteilung Turnen
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Der nächste Wettkampf findet am 22.10.2016 in Friedrichshafen 
statt. 

Herren
Bereits vorletzten Mittwoch empfingen die Herren 1 in Best-
besetzung den TV Boos III. Es spielten Thomas Weber, Hubert 
Dodel, Ottmar Graf, Joachim Fakler, Karl-Heinz Mahle und 
Alfred Wiest. Bei Boos sind von Platz 1 bis 4 junge Spieler im 
Einsatz. Ihr Alter darf nicht darüber hinweg täuschen, dass sie 
alle über der 1500 Q-TTR-Punkte Marke liegen. Bereits im ers-
ten Doppel gegen Tannheims Nr. 1 Weber/Mahle wiesen sie 
die Routiniers knapp in 5 Sätzen in die Schranken. Dodel/Graf 
konnten sich nach dem ersten verlorenen Satz gut auf ihre Ge-
genüber einstellen und gewannen. Im Duell der alten Hasen 
mussten sich Fakler/Wiest den Boosern geschlagen geben. In 
der Runde der ersten Einzel stemmten sich Weber und Dodel 
vehement gegen die Niederlage; doch beide mussten in ihren 
Spielen mit knappen Ergebnissen dem Gegner gratulieren. 
Graf brachte eine lange Wettkampfpause mit. Mit einem en-
gen Match krönte er seinen sehr guten Einstieg im Doppel im 
5. Satz mit einem weiteren Punkt im Einzel zum 2:4 aus Sicht 
des SVT. Fakler nach ihm musste sich wieder einem Youngster 
geschlagen geben, ehe Mahle und Wiest im 5. Paarkreuz ihre 
Spiele gegen die beiden alten Hasen auf Seiten von Boos zum 
4:5 nach Hause brachten. Danach konnte sich Weber auch in 
seinem zweiten Einzel nicht behaupten, doch Dodel sorgte in 
einem engen Spiel - dieses Mal mit dem Vorteil auf seiner Seite 
- für den alten Abstand. Die Paarungen des zweiten Paarkreuz 
gingen dann beide an Boos. Graf hielt gut mit, konnte aber 
nicht mehr punkten. Fakler brachte sich nach einem Zweisatz-
rückstand mit einem :12 Satz wieder ins Spiel, musste dann 
aber den nächsten entscheidenden Satz ebenfalls :12 zum 
5:8 Zwischenstand für Boos abgeben. Mahle hatte im 1. Satz 
knapp :10 das Nachsehen; den zweiten entschied er für sich 
und den dritten musste er wieder abgeben. Den vierten holte er 
wieder klar für sich und im 5. entwickelte sich ein spannendes 
hin und her. Parallel zu der Partie lag Wiest mit 2:1 Sätzen in 
Front. Durch einen doppelten Punktgewinn wäre das Schluss-
doppel und damit die Chance auf einen Punktgewinn notwen-
dig geworden. Mahle fightete vergebens. Der Booser hatte das 
notwendige Quäntchen Glück auf seiner Seite, so dass das Er-
gebnis aus der Partei Wiest beim nun 9:5 Sieg der Booser ohne 
Bedeutung blieb.  
Mit Boos hat ein potentieller Aufstiegskandidat seine Visitenkar-
te abgegeben. Das enge Spielergebnis lässt hoffen, dass Tann-
heim oben an der Tabelle mitspielen kann.

Am Samstag trat der SVT I dann beim TV Woringen II an. Die 
Mannschaft war massiv umgestellt worden. Es spielten Thomas 
Weber, Joachim Fakler, Karl-Heinz Mahle, Günter Roll, Sven Sa-
gorujko und Alexander Fleck. Nach den Doppeln lag man mit 2:1 
in Führung. Fakler/Roll konnten lediglich einen Satz :15 für sich 
entscheiden; der Punkt ging an Woringen. Weber und Fakler da-
nach im 1. Paarkreuz bauten die Führung für den SVT mühelos 
auf 4:1 aus. Roll gelang es auch an diesem Abend nicht, seine 
Spielblockade zu überwinden. Er musste den Sieg dem Woringer 
überlassen. Die nächste Partie begann mit einem Abtasten in den 
ersten beiden Sätzen :13 für Mahle und :11 für Woringen. Dann 
wurde das Spiel offener. Mahle entschied es letztlich im 5. Satz zu 
seinen Gunsten. Im dritten Paarkreuz musste sich mit Sagorujko 
und Fleck die „Verstärkung“ aus der Zweiten bewähren. Alex tat 
sich mit seiner Gegenspielerin schwer. Er holte nach einem 2:0 
Rückstand den 3. Satz, verlor dann aber Satz 4 und den Punkt 
knapp :9. Sven machte es besser. Auch er lag bereits mit 2 Sätzen 
zurück ehe er sich auf seine Spielstärke besann und die nächsten 
3 Sätze – den letzten denkbar kapp :10 - und damit den Punkt 
zum 6:3 für den SVT holte. Damit waren die Positionen geklärt. 
Weber, Fakler und Mahle ließen nichts mehr anbrennen und hol-
ten mit ihrem jeweils zweiten Sieg die restlichen Punkte zum 9:3.

Der SVT II trat beim TuS Tiefenbach an. Tannheim spielte mit 
Alfred Wiest, Günter Roll, Sabine Wiest, Sven Sagorujko, Helmut 
Gunderlach und Johannes Krause. Aus den Doppeln ging man 
mit einer 2:1 Führung heraus; A. Wiest/Roll und S. Wiest/Sa-
gorujko hatten gepunktet. Ein Spieler des Gastgebers hatte sich 
verspätet, so dass man in einer anderen Reihenfolge startete. 
Die Reihe der Einzel begann mit den Spielen aus dem dritten 
Paarkreuz; Gunderlach und Krause waren beide ohne Chance 
und nach ihnen gelang es auch Roll nicht, seine Negativserie 
zu durchbrechen. A. Wiest erwies sich einmal mehr als ein zu-
verlässiger Punktelieferant. Physisch und psychisch sichtlich 
angestrengt musste er wieder sein ganzes Können abrufen, um 
den Tiefenbacher in 5 Sätzen nieder zu ringen. Sven bestätigte 
einmal mehr seine bestechende Form und holte ohne Mühe ei-
nen weiteren Punkt für Tannheim. Sabine bei ihrer Premiere in ei-
nem Einzel bei den Herren zweifelte zunächst, inwieweit sie mit 
der doch etwas anderen Spielweise zu Recht kommen würde. 
Doch in ihrem ersten Spiel kam alles ganz anders – sie schlug 
ihrem Gegenüber die Schmetterbälle um die Ohren, zeigte sich 
von dessen Materialspiel unbeeinträchtigt und punktete zum 5:4 
für den SVT. Der zweite Durchgang verlief ausgeglichen. Wiest 
wieder in einem kräftezehrenden Spiel souverän mit Sieg, Roll 
wieder unglücklich mit NIederlage. Nach einem 2 Satzrückstand 
hatte er zum 2:2 ausgeglichen und brach dann im 5.ten Satz 
völlig ein. Sven dieses Mal sehr knapp aber nervenstark im 5.ten 
Satz :11 und Sabine im zweiten Einzel leider ohne ein erfolgrei-
ches Rezept gegen das Spiel des Gegners. Gunderlach dieses 
Mal mit mehr Spielanteilen, allerdings wieder ohne Erfolg und 
Krause mit guten Nerven in vier Sätzen jeweils :9 mit dem Punkt 
zum 8:7 für ihn und den SVT. Damit ging die Partie wieder in 
das Schlussdoppel. An diesem Abend war es aber Tiefenbach, 
welches Wiest/Roll keine Chancen ließ und zum 8:8 ausglich. 
Aufgrund der Anzahl der mehr gemachten Spiele steht der SVT II 
trotz mehr Minuspunkten noch an der Tabellenspitze. Es hat sich 
aber jetzt schon gezeigt, dass es in dieser Runde keine leichten 
Gegner gibt. Der Verlauf bleibt spannend.

Vorschau
Der SVT I tritt morgen um 19.30 Uhr beim SV Erolzheim an.
Die Herren II haben nächsten Mittwoch den FV Winterrieden 
zu Gast.

Herbstfest
Am Freitag 21.10.16 findet ab 19 Uhr unser Herbstfest statt. Wie 
immer im Club mit einem kleinen Programm. Wir starten mit dem 
gemeinsamen Abendessen, danach erfolgt die Siegerehrung 
der Vereinsmeisterschaften.

Abteilung Tischtennis

Tennisclub Tannheim e.V.
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Saisonabschluss + Plätze schließen
Bei Sonnenschein wurde am vergangenen Samstag die Saison 
beendet. Es gab noch tolle Spiele bei der Vereinsmeisterschaft 
und die Herren 40 sowie die Senioren betätigten sich nochmal 
sportlich. Mit einer Brotzeit wurde dieser schöne Mittag been-
det.
Am Freitag 21.10.16 werden ab 13.30h die Plätze geschlossen. 
Wer noch helfen möchte meldet sich beim Platzwart Reinhold 
Brugger.
Wir freuen uns auf euer Kommen!!!
Die Vorstandschaft

TCT im Internet:
www.tennisclub-tannheim.de

Imkerverein Iller- und Rottal
Am 23. Oktober findet unser diesjähriger Ausflug statt. Wir fah-
ren zum Süddeutschen Berufs- und Erwerbs-Imkertag nach Do-
naueschingen. Anmeldungen ab sofort beim Vorstand Wolfgang 
Höschele, Tel. 08395 636. Abfahrtszeit wird bei Anmeldung be-
kanntgegeben. 
Am 28. Oktober findet beim Vorstand Wolfgang Höschele Kerz-
engießen und Kerzenwickeln statt. Beginn ist um 18:00 Uhr. 
Jeder der teilnimmt, soll sein eigenes Wachs mitbringen. An-
meldung zur Teilnahme ist erforderlich unter Tel. 08395 636 ab 
sofort.
Mit freundlichem Imkergruß
Wolfgang Höschele

Ski- und Snowboardbazar in der Realschule 
Erolzheim
Termin: 23.10.2016  	
Warenannahme ab 10.00 Uhr mit Frühshoppenecke
Verkauf ab 13.00 Uhr 
Abholung von 14.30 - 15.00 Uhr mit Bewirtung und Kaffee und 
Kuchen
Die SSG-Illertal tritt weder als Verkäufer noch als Käufer auf. 
Vertragspartner seid Ihr selbst!!! Für jeden Artikel (Ski, Stöcke, 
usw., 1 Paar = 1 Artikel) wird eine Gebühr von 1,00 € erhoben. 
Außerdem stehen der SSG-Illertal e. V. 10% des von Euch erziel-
ten Verkaufserlöses zu.

Männergesangverein Bonlanden 1922
Voranzeige
Einladung  zum Jahreskonzert
Am Samstag, den 29. Oktober 2016, um 20:00 Uhr veranstal-
tet der Männergesangverein Bonlanden unter der Gesamtlei-
tung von Dirigent Victor Schätzle, in der Turn  und Festhalle 
Berkheim  sein Jahreskonzert, zu dem  wir Sie alle recht herz-
lich einladen möchten!  
Die Bonlander Sänger möchten den Besuchern ein umfangrei-
ches Programm mit Überraschungen präsentieren. In der Pause 
haben wir einen kleinen Imbiss vorbereitet.
Es wirken mit:  
Männerchor Grabs aus der Schweiz Leitung Frau Anni Forrer     
Die Illertaler Albhornbläser Leitung: Herr Edgar Kunz  
Klavier: Carina Reichert
Solist Max Bärtle          
Durch das Programm führt sie Margit Garski.  
Auf Ihren Besuch freut sich 
der Männergesangverein Bonlanden.
Die Vorstandschaft  

Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Rot an der Rot
Einladung zur Herbstwanderung durch das Wental
Am 23. Oktober 2016 erwartet die Ortsgruppe viele Mitglieder 
und Gäste in der Ökonomie  in Rot an der Rot um 8 Uhr zur 
Busfahrt ins Wental bei Heidenheim. Von dort beginnt eine fast 
ebene Wanderung durch das von Felsen flankierte Wental, bei 
dem auch die „Jugend“ mithalten kann. Nach einer Stunde ist 

eine Pause eingeplant und nach einer weiteren werden wir in der 
Wental Gaststätte erwartet. Nach dem Essen ist noch eine halbe 
Stunde das „Felsenmeer“ auf dem Programm, bevor uns der 
Bus wieder zur Heimfahrt aufnimmt. Eventuell ist vorher noch 
eine Kaffeepause vorgesehen. Die Tour ist problemlos und be-
nötigt keine besondere Wanderausrüstung. Auf eine zahlreiche 
Teilnahme würde sich die Vorstandschaft sehr freuen, die Fahrt-
kosten betragen 10 € pro Erwachsen Teilnehmer. Eine verbindli-
che Anmeldung bis zum 22.10.2016 bei den Wanderführern, W. 
Köder Tel. 07354 9324676 und H.+J. Schrägle 08395 4979632 
Die Vorstandschaft der Ortsgruppe Rot an der Rot 
Schwäbischer Albverein

Freundeskreis des Seniorenzentrums Rot 
Einladung zum Tag der offenen Tür
im Seniorenzentrum Rot an der Rot
am Sonntag den 30.10.2016 von 11.00 bis 15.30 Uhr .
Hierzu möchten wir alle Bürger und Bürgerinnen recht herzlich 
einladen.
Mit besonderem Programm wie:
· Churrasco (Brasilianischer Spießbraten)
· Kaffee und Kuchen
· Kleine Tipps zum Betreuen zu Hause
Auf Euer Kommen freut sich der
Freundeskreis des Seniorenzentrums Rot a. d. Rot

Sportverein und Musikverein Haslach
Haslacher Moschtfest VOL. 2 am 22.10.2016 
Der Sportverein und der Musikverein Haslach veranstaltet am 
Samstag, den 22. Oktober 2016  das zweite Moschtfest  in 
der Turn- und Festhalle in Haslach bei Rot an der Rot. Für die 
Stimmung an diesem Abend sorgen die Haslacher Musikanten. 
Ihre Hits reichen vom Marschwalzer bis hin zum Fliegerlied. Der 
Sportverein wird die Gäste mit verschiedenen herbstlichen Le-
ckereien wie Zwiebelkuchen, Kesselfleisch mit Kraut und Kartof-
fel und weiteren kulinarischen Speisen aus der Küche verwöh-
nen. Die eigens in der Halle aufgebaute Moschtlaube lädt zum 
Verweilen mit einem Glasel Most oder auch Suser. Auch andere 
Getränke werden natürlich durch den Sportverein Haslach an-
geboten. Hallenöffnung mit warmer Küche ist ab 19.00 Uhr. Und 
das alles nur für 4,00€ Eintritt. Also nichts wie rein ins Dirndl 
oder die Lederhosen und auf nach Haslach.

Fanfarenzug Aitrach 
Country und Line Dance Fest in Aitrach!
Der Fanfarenzug Aitrach e. V. veranstaltet am Samstag, 
22.10.2016 wieder ein Country und Line Dance Fest in der 
Mehrzweckhalle in Aitrach. 
Die Band The Colorados wird ab 20.00 Uhr für die nötige Mu-
sik sorgen. Alle Tanzbegeisterten sind herzlich eingeladen, an 
diesem Abend mit uns zu tanzen und zu feiern. Es wird eine 
Tanzfläche sowohl für Line Dancer als auch für Foxtänzer geben. 
Jeder ist willkommen! Die Line Dance Freunde Günztal bieten ab 
18.00 Uhr einen kostenlosen Workshop an, bei dem jeder einmal 
ins Line Dance “hineinschnuppern“ kann.
Einlass unter 16 Jahren nur mit Begleitung Erziehungsberechtig-
ter, Einlass unter 18 Jahren nur mit Party Pass.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich der Fanfarenzug Aitrach e. V.

VVK: 7,00 €, ABK: 8,00 €
Infos und Reservierung bei Gerdi Schäftner 0171 / 8771095 
oder unter schaeftner@hotmail.de

Theater- und Gesangverein Heimertingen e. V. 
Wein, Theater und Gesang … einen ganzen Abend lang 
Samstag, 22. Oktober 2016
Beginn: 19.30 Uhr, Festhalle Heimertingen
Mitwirkende: Gemischter Chor u. Theatergruppe Heimertingen
Karten an der Abendkasse

www.theater-gesangvereinheimertingen.de
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Bilali Habesi Türkisch-Islamische Gemeinde 
Kirchdorf a. d. Iller e. V. 
Frauen- und Jugendteam präsentiert …
Frauenabend am 31. Oktober 2016, Beginn 17:00 Uhr 
An diesem Abend haben Sie die Möglichkeit, mit DJ Yasemin 
einen Blick in die türkische Feierkultur zu werfen und selber mit-
zutanzen. 
Neben schöner Musik werden auch leckere türkische Speisen 
angeboten!
Turn- und Festhalle Kirchdorf, Stadionstraße, Kirchdorf a. d. Iller
Eintritt nur 5 €
Der Frauenabend ist ausschließlich für Ladys!

Feuerwehr Dettingen/Iller 
Voranzeige Dettinger Herbstkabarett
Am Freitag den 18. November 2016 in der Festhalle Dettingen 
Beginn 20.00 Uhr Einlass 19.00 Uhr 

Erleben Sie die Saubachkome.de mit ihrem Programm 
„jetzt woischt du‘s au, s‘bescht isch doch a Schwobafrau“ 

Die Saubachkome.de macht Spaß. Sich selbst und vielen ande-
ren. Das haben sich Michael Ogger, die Brüder Alwin, Edgar und 
Egon Hagel und deren Cousin Markus Burkhardt auf die Fahne 
geschrieben. Und eben dieser Spaß, der dem kleinen Ensemble 
vom Saubach im Landkreis Biberach auf der Bühne anzusehen 
ist, überträgt sich in Windeseile auf die Zuschauer.
Mit geradezu kindlicher Freude karikiert die Saubachkome.de 
die kleinen Verrücktheiten und die bisweilen großen Eigenarten 
ihrer Landsleute in den südwestlichen Landen. 
Mit ihrer direkten, leichten und originellen Art hat sich die Sau-
bachkome.de bereits tief in die Herzen vieler Landsleute ge-
spielt. Die Liebe zu Land und Leuten liefert den 5 oberschwä-
bischen Komödianten aus Äpfingen am Saubach den nahezu 
unerschöpflichen Nährboden für Geschichten, für Ausdrücke 
und Sprüche sowie vieler parodierter schwäbischer Eigenarten. 
Der hohe Anteil origineller musikalischer Einlagen garantiert ei-
nen kurzweiligen und höchstamüsanten Abend. Davon dürfen 
sich die Besucher selbst überzeugen.
Die Karten kosten im Vorverkauf 12 Euro, an der Abendkasse 
14 Euro. 
Vorverkaufsstellen sind die Geschäftsstellen der Volksbank Raif-
feisenbank Laupheim-Illertal eG in Dettingen, Erolzheim, Kirch-
berg und Kirchdorf.

Weitere Infos zu Saubachkomede auch unter: 
www.saubachkome.de

Liederkranz Ochsenhausen
„Unser Leben ist ein Schatten“: Unter diesem Motto setzt 
der Liederkranz Ochsenhausen e.V. seine Tradition von the-
mengebundenen Konzerten fort und präsentiert am Sonn-
tag, den 30. Oktober um 16 Uhr in der Klosterkirche St. Ge-
org in Ochsenhausen Musik zum Totengedenken.
Im Hinblick auf den Monat November, in dem die Christen ih-
rer Verstorbenen gedenken, will der Liederkranz Ochsenhausen 
eine Auswahl der reichen und tiefgründigen Vokalmusik erklin-
gen lassen, wie sie im Laufe der Jahrhunderte von fast allen 
Komponisten zu diesem Anlass geschrieben wurde.
Mit einem Schwerpunkt auf Kompositionen der Bach-Familie ist 
der erste Teil des Konzerts geprägt durch Musik aus der protes-
tantischen Tradition, die eingebunden ist in ein festes Gottver-
trauen und in den Erlösungsgedanken. Die textlichen Grundla-
gen bilden sowohl der Lutherchoral wie auch das Bibelwort. Im 
zweiten Teil steht Musik aus der katholischen Liturgie auf dem 
Programm, wie sie besonders im Requiem oder Gregorianischen 
Choral festgelegt ist. Den Abschluss bilden wieder Werke eines 
protestantischen Komponisten aus der Romantik, die den chro-
nologischen Aufbau des Konzerts sprengen. Zwei Ausschnitte 
aus Mendelssohns Oratorium „Elias“ mögen die Zuhörer freudig 
und zuversichtlich entlassen.

Orchester und Solisten
Die Sopranistin Verena Gropper übernimmt die Solopartien, vor 
allem zwei Arien aus der Bachkantate „Ich habe genug“. Die So-
loflöte spielt Christian Prader. Beide leben in Frankfurt am Main 
und sind überregional als professionelle Musiker tätig. Verena 
Gropper hatte Engagements bei der Rheinischen Kantorei, dem 
Berliner Vokalconsort, bei Ton Koopman in Amsterdam und zahl-
reichen Festivals; Christian Prader wird als Traversflötist zu den 
Salzburger Festspielen, an die Züricher Oper und zum Stuttgar-
ter Kammerchor eingeladen. Ein Highlight ist auch die Mitwir-
kung der Harfenistin Christine Behringer. Das Streicherensemble 
gehört zum bewährten Musikerkreis um Günther Luderer. Außer-
dem mit dabei sind der Organist Ludwig Kibler sowie Mitglieder 
des Kammerchors Tritonus. Die Leitung hat Walter Gropper.
Der Eintritt kostet 10 Euro, für Schüler und Studenten 8 Euro. 
Wer sich einen Platz in der Klosterkirche St. Georg sichern 
möchte, sollte unbedingt den Vorverkauf beim Verkehrsamt der 
Stadt Ochsenhausen, Tel. 07352 / 9220-26, nutzen. Restkarten 
gibt es ab 15:30 Uhr aber auch an der Tageskasse. Beim Kon-
zert gilt freie Platzwahl.
Weitere Infos zum Chor gibt es im Internet: 
www.liederkranz-ochsenhausen.de

Turnverein Dettingen e. V. 
Powerfitness
Der TV Dettingen bietet wieder in der Herbst-/Wintersaison 2016 
jeweils am Montag das Sportangebot „POWERFITNESS“ an. 
Der Name ist das Programm! Jürgen Hieber und Stefan Stich 
als Übungsleiter starten ab 17. Oktober mit „Powerfitness“ und 
knüpfen damit an die letzte, sehr erfolgreiche Saison an. Die 
Übungen sind musikalisch begleitet und für Mann wie Frau ge-
eignet. Auch Fitness-Quereinsteiger finden nach ein paar Aben-
den leicht zu neuer Form und werden das Training zu schätzen 
wissen. Ziel ist es die gesamte Muskulatur zu stärken, Bänder 
und Sehnen beweglich zu halten, die Ausdauer zu verbessern 
und somit gesund und fit durch den Winter zu kommen. Wir 
freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen!
Wann: immer montags ab 17. Oktober
Wo: Dorfgemeinschaftshaus Dettingen
Uhrzeit: 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Kreisjugendring Biberach e.V.  
setzt Förderprogramm zur Integration um
Förderprogramm „Ankommen“ läuft noch dieses Jahr
Das Förderprogramm „Ankommen“ möchte Helferkreise, Verei-
ne, Organisationen, Jugendgruppen, Jugendinitiativen, Buden 
in ihren Bemühungen der Integration von ausländischen Mitbür-
gern unterstützen. Den Ideen sind keine Grenzen gesetzt. Egal 
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ob sportliche Angebote, Musik-, Tanz-, Breakdance oder Thea-
terprojekte, Bau-, Garten- oder Naturprojekte, Ausflüge, demo-
kratiefördernde Projekte, kreative Angebote, oder oder oder…. 
Folgende Aspekte sind für die Förderung wichtig. 
Das Integrationsprojekt bzw. das Angebot 
•	 fördert das Miteinander von Einheimischen, Zugezogenen 

und Flüchtlingen.
•	 ermöglicht Begegnung, gemeinsames Tun und Kennenler-

nen. 
•	 stärkt die Toleranz, das Verständnis und die Verständigung.
•	 gibt soziale Orientierung.
•	 beteiligt Kinder und Jugendliche.
•	 entdeckt Gemeinsamkeiten und Unterschiede.
•	 baut Vorurteile ab und fördert ein Klima, in dem Vielfalt als 

Chance gesehen wird.
Mit dem Projekt bzw. dem Angebot soll sich im Dorf, in der Ge-
meinde oder in der Stadt etwas zum Positiven verändern. Die 
Förderung pro Projekt liegt bei 500.- €.
Für den Antrag benötigt es eine schriftliche Beschreibung, aus 
der hervorgeht: 
•	 Die Projektidee – was soll gemacht werden und wer ist betei-

ligt?
•	 Die Kosten - für was genau und in welcher Höhe wird ein 

Zuschuss benötigt?
•	 Das Ziel – was soll erreicht werden?
•	 Ansprechpartner mit Kontaktdaten
Ein Antrag kann bis 30. November 2016 beim Kreisjugendring 
Biberach eingereicht werden. Eine Jury entscheidet über die Zu-
wendung. 
Kontakt: Andreas Heinzel, andreas.heinzel@kjr-biberach.de
Weitere Informationen auf www.kjr-biberach.de.

Wir laden Euch recht herzlich zur Krabbelgruppe am kommen-
den Montag von 9.15 Uhr – ca. 10.30 Uhr ein.
Wir beginnen mit einer Sing – und Spielrunde. Im Anschluss fin-
det eine freie Spielzeit statt. Für eine kleine Stärkung zum Un-
kostenpreis ist gesorgt.
Wir freuen uns darauf neue Kinder im Alter von 0 – 3 Jahren mit 
ihrer Mama/ ihrem Papa bei uns in der Gruppe zu begrüßen.
Bei Fragen sind wir unter 4593269 (Eva), 9369291 (Heike) oder 
07354/9374950 (Corinna) zu erreichen.

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI 
ST. VERENA
NEUE SPANNENDE KRIMIS
Buder, Christian: Die Eistoten (2016/602)
(Eine Elfjährige entlarvt durch ihre besondere Beobach-
tungsgabe einen Serienmörder.)

Camilleri, Andrea: Die Verlockung (2016/758)
(Ein unbestechlichen Mann verliert am Ende alles, was ihm im 
Leben wichtig ist.)
Herrmann, Elisabeth: Totengebet (2016/789)
(Eine junge Frau inTel Aviv und Anwalt Joachim Vernau im Visier 
eines Killers.)
Neubauer, Ralph: Der Tod zahlt alte Schulden : Südtirol- Krimi 
(2016/763)
(Commissario Fameo  ermittelt im Schlerngebiet.)

Sigurðardóttir, Yrsa: Todesschiff : Island-Krimi 
(2016/764)

(Eine Luxusjacht treibt führerlos in den Hafen von Reykjavik – 
ein Geisterschiff. Rechtsanwältin Dóra Guðmundsdóttir kommt 
einem schrecklichen Gheimnis auf die Spur.)

Vieten, Michael E.: Atemlos – Beim Sterben ist jeder allein 
(2016/860)
(Hauptkommissar Krieger hat es mit einem psychopathischen 
Mörder zu tun.)
Vieten, Michael E.: Atemlos 2 – Von des Todes zarter Hand 
(2016/861)
(Ein flüchtendes Verbrecherpärchen gerät völlig außer Kontrolle!)

NEUE TASCHENBÜCHER ZUM SCHMÖKERN
Ebert, Sabine: Das Geheimnis der Hebamme (2016/821)
(Die junge Hebamme Marthe versorgt ein Siedlerdorf und kämpft 
gegen ungerechte Mächtige.)
Steinfest, Heinrich: Der Allesforscher (2016/825)
(Skurriler Roman um einen deutschen Geschäftsmann, der in 
Asien einige Katastrophen erlebt.)
Ingemarsson, Kajsa: Vermisse dich jetzt schon (2016/834)
(Annika, Ehefrau und Mutter , verliebt sich wie ein Teenager in 
ihren neuen Arbeitskollegen.)
Garvin, Ann: Little Dog und ich (2016/823)
(Eine kluge Heldin und die Chance auf ein neues Leben -  zugleich 
tragisch und lustig.)
Gefährliche Ferien – Italien  (2016/824)
(Geschichten aus allen Ferienregionen Italiens von Donna Leon, 
Andrea De Carlo und vielen mehr.)
Huston, Nancy: Ein winziger Makel (2016/835)
(Eine Familiengeschichte über vier Generationen und mehrere 
Kontinente.)
Ebert, Ines: Sinnentaumel : historischer Kriminalroman 
(2016/712)
(Rätselhafte Todesfälle im Allgäu des 18. Jahrhunderts: Nach 
einer Trink- und Badekur wird die Leiche  einer jungen Frau auf-
recht stehend im Wasser entdeckt.)
Ebert, Ines: Sommergarben (2011/1134)
(Eine spannende und anrührende Familien-Saga aus dem Allgäu, 
die auf historische Gegebenheiten beruht.)
Ebert, Ines: Zeuglesweber : historischer Roman (2016/713)
(Ein bewegender Roman über den Korsettweber Berhard Schro-
th und die Anfänge der industriellen Miederfabrikation auf der 
Schwäbischen Alb. 

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich:	 mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 	 15.30 – 18.30 Uhr (neu!)
ONLEIHE:  	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de	
Kontakt:
Tel: 	 08395/ 9405-26
Mail:	 info@koeb-rot.de      
Internet:   	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Fortbildungsveranstaltung für ehrenamtliche 
BetreuerInnen 
Die neue Pflegereform ab 2017
Am Dienstag, 25. Oktober 2016 um 19 Uhr wird Frau Thiel von 
der AOK Ulm-Biberach uns einen Überblick über das Wichtigs-
te zum Pflegestärkungsgesetz II geben.
Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V., Bahnhofstr. 29, 3. 
OG, 88400 Biberach.  Anmeldung unter: Tel: 07351/17869 oder 
info@betreuungsverein-bc.de

Sonstige Mitteilungen   

TIPP

Autorenlesung mit Ines Ebert in der 
Roter Bücherei
Mittwoch, 26. Oktober um 20 Uhr
Aus Anlass des 30-jährigen Beste-
hens des Silberburg Verlages (Tübin-
gen) wird Frau Ines Ebert, eine der 
Autorinnen des Verlags, in unserer 
Bücherei lesen und über ihr „Stöbern 

in alten Akten“ berichten.
Zu diesem sicher interessanten Abend laden wir jetzt schon 
herzlich ein. Eintritt: 5 Euro
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Vorsicht, Baustelle!
Jeder hat sich schon darüber geärgert: Baustellen. Also Fahr-
bahnverengungen, ungewohnte Beschilderungen, provisorische 
Markierungen, Menschen auf der Fahrbahn, Blinklichter, Lärm 
und Schmutz. Besonders nerv tötend vor allem dann, wenn viele 
Autofahrer möglichst schnell zur Arbeit oder nach Hause wol-
len: Zur sogenannten Rushhour. Da vergisst so mancher in der 
Hektik und dem Ärger die Regeln der Straßenverkehrsordnung. 
Keine Sorge - daran erinnert die Polizei gerne:
Grundsätzlich gilt bei unklaren Verkehrslagen, den Fuß vom Gas 
nehmen und besonders aufmerksam sein. Stockt der Verkehr, 
darf trotz Vorfahrt oder Grün nicht in die Kreuzung gefahren wer-
den, wenn auf ihr gewartet werden müsste. Also: Lieber recht-
zeitig stehen bleiben und die nächste Ampelphase abwarten, als 
schnell noch reindrücken und die Kreuzung blockieren. Denn das 
stresst Sie und ärgert andere. Und schnell bildet sich ein Stau 
in weitere Richtungen, der wieder andere Kreuzungen blockiert. 
Lassen Sie sich nicht ablenken von den Arbeiten auf der Bau-
stelle und achten Sie auf den Verkehr. Fahren Sie zurückhaltend, 
denn auf sein vermeintliches Recht zu pochen führt nur zu noch 
mehr Ärger und Chaos. In Baustellen gelten, wenn vorhanden, 
die gelben Markierungen – nicht die weißen. Endet ein Fahrstrei-
fen, soll nach dem Reißverschlussverfahren erst unmittelbar vor 
der Verengung auf die durchgehende Spur gewechselt werden. 
So läuft der Verkehr für alle besser, da der Raum genutzt und 
Behinderungen verringert werden. 
Infomieren Sie sich über aktuelle Baustellen auf Ihrer Strecke 
und planen Sie diese in Ihre Anfahrtszeit ein. Dabei hilft die Bau-
stellenübersicht des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung im Internet: http://bis.bmvbs.de.
Wenn jeder einen Moment innehält und sich vor Augen führt, 
dass mehrfaches Hupen, wildes Gestikulieren, auf das Lenkrad 
trommeln und lautes Schimpfen den Verkehr und die Baustelle 
nicht wegzaubert, wird es für alle angenehmer. Probieren Sie es 
doch einfach mal aus! In diesem Sinne wünscht die Polizei Ihnen 
eine stressfreie und möglichst reibungslose Fahrt.
Ihr Polizeipräsidium Ulm

Persönliche Beratung  
beim unabhängigen Energieberater
In der Außenstelle der Energieagentur Biberach in Kirchdorf an 
der Iller haben Bürger die Möglichkeit, sich rund um erneuer-
bare Energien, energieeffiziente Altbausanierungen und Neu-
bauten sowie Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten, 
das Erneuerbare-Wärme-Gesetz und den Energiepass uvm. 
zu informieren. Zur persönlichen Beratung beim unabhängigen 
Energieberater sollten Baupläne des Gebäudes, aktuelle Ener-
gieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie das Schornsteinfeger-
protokoll mitgebracht werden. 
Ort: Rathaus Kirchdorf, Rathausstr. 11
Termin: Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14:00 Uhr bis 18:00 
Uhr
Berater: Frau Cornelia Reinhold, Gebäudeenergieberaterin
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist erforderlich. Bürger-
büro Rathaus Kirchdorf, Tel. 07354/9332-0.

Freie Plätze beim Bildungswerk Ochsenhausen
Vortrag:
Zwei Kontinente, zwei Wüsten, zwei Kulturen 
Gobi - China Libyen - Afrika
mit Marcus Rasen
Am Freitag, 28. Oktober von 19 bis 21.15 Uhr im Klostermuse-
um. Eintritt: 5,00 € (Abendkasse) 
2010 durchquerte Marcus Rasen in einem Team von 14 Teilneh-
mern – kurz vor dem Sturz von Muammar al Gaddafi - in der 
libyschen Sahara das einsame Dünenmeer „Erg Mourzoug“. 

Begleitet wurde diese einmalige, geglückte Expedition von ei-
nem libyschen Polizisten, vier Tuareg und 25 Lastenkamelen 
(Dromedaren). Erst zweimal – 1956 und 1998 – wurde dieses 
lebensfeindliche Gebiet von Wissenschaftlern bereist. Riesige 
Dünenketten, Hitze, keine Möglichkeit, Wasser aufzunehmen, 
mussten die Abenteurer bewältigen. Mit 1700 Liter Wasser und 
500 kg Gepäck, verteilt auf den Kamelen, und während fast 300 
km in 15 Tagen sind fantastische Fotos von den Strapazen, aber 
auch von der Schönheit der Wüste entstanden.
2015 eine ähnliche Expedition. 10 Teilnehmer, ein Chinese, vier 
Mongolen und 20 Kamele. Doch dieses Mal in der Wüste Gobi 
im gewaltigsten und mächtigsten Dünenmeer der Erde „Badain 
Jaran“. Dieses Mal war es nicht die Hitze, die dem Team zu 
schaffen machte, sondern die Kälte und der Schnee. Doch die 
traumhafte Landschaft mit ihren Seen und Klöstern sowie die un-
glaublich riesigen, steilen Dünen ließen die Strapazen vergessen. 
Von diesen einmaligen Expeditionen in zwei so unterschiedliche 
Wüsten und Kulturen möchte Marcus Rasen berichten.

Seminare:
Schnitzen wie Michel von Lönneberga 
für Kinder ab 8 Jahren
mit Rupert Willburger am Mittwoch 26. Oktober von 14 bis 17 Uhr 
im Werkrazn der Gemeinschaftsschule Reinstetten, Kursgebühr: 
17,00 € (Materialkosten werden im Kurs abgerechnet), Nr. 62141 
Wer kennt ihn nicht, den berühmten Schnitzkünstler Michel aus 
Lönneberga? Wer will nicht auch mal gerne sich im Schuppen 
verkriechen und zum Schnitzkünstler oder zur Schnitzkünstlerin 
werden? Nicht alleine im Schuppen sondern mit viel Spaß in der 
Gruppe könnt ihr in diesem Kurs das Holzschnitzhandwerk ken-
nenlernen und ein eigenes kreatives Kunstwerk gestalten.

Abenteuer Pferd für 9 - 12jährige Kinder 
mit Nicole Engelberg, Physiotherapeutin, Reittherapeutin
am Samstag 22. Oktober von 14 bis 17.45 Uhr Ort: Einödhof 
Bergweber, Bergweber 22, Ochsenhausen, Mittelbuch Kursge-
bühr: 40,00 € inklusive kleine Verpflegung, Nr. 62332
Im Mittelpunkt steht der harmonische und respektvolle Umgang 
mit dem Pferd. Wir begegnen den Pferden, lernen die „Pferdes-
prache“ kennen, lernen alles rund um das Thema Pferdepflege, 
Satteln u. Trensen, Führungstraining, Bodenarbeit und lassen 
uns vom Pferderücken tragen und bewegen! Spielerisch entwi-
ckeln wir einige therapeutische Elemente mit und zu dem Pferd. 
Zum Abschluss des Workshops werden wir einen geführten 
Ausritt ins Gelände durch Wald- und Feldwegen machen.Bit-
te mitbringen: Reithelm oder Fahrradhelm, warme, wetterfeste 
Kleidung  und Gummistiefel bzw. Trekkingschuhe

Original Thailändische Küche - Kürbissaison auf Thai Art 
mit Pimphawan Gayer, am Freitag 28. Oktober von 18 bis 21.45 
Uhr in der Lehrküche der Gemeinschaftsschule Reinstetten,-
Kursgebühr: 20,00 € (Speisekosten werden im Kurs abgerech-
net), Nr. 62613
In diesem Kurs kochen wir verschiedene milde und scharfe Kür-
bisgerichte mit Fleisch, Garnelen, rotes und grünes Curry mit Ko-
kosmilch, frischen Gemüsesorten. Der besondere Geschmack 
wird den Gerichten durch spezielle Thai Kräuter und Thai Gewür-
zen verliehen. Auch ein Kürbisdessert steht auf dem Programm.

Schwäbische Küche 
mit Angelika Grieser-Winkler, am Dienstag 25. Oktober von 19 bis 
22 Uhr, in der Lehrküche GMS Reinstetten, Kursgebühr: 23,00 
€ (Speisekosten werden im Kurs abgerechnet), Kurs-Nr. 62620.
Grundlagen die in der Schwäbischen Küche nicht fehlen dürfen. 
„Von ra guata Supp bis zom Nochtisch“. 
Für alle die sich den Geschmack von ihrer Kindheit wieder „erko-
chen“ wollen, oder endlich mal die „echte“ schwäbische Küchen 
kennenlernen möchten. Zum Glück sind die wahren Küchen-
schätze meist ganz einfache Gerichte, schnörkel- und zeitlos.

Workshop „Shoppen am eigenen Kleiderschrank“ 
Persönliche Farb- und Stilberatung
mit Franziska Zingel, am Freitag 28. Oktober von 18 bis 21 Uhr 
Samstag 29. Oktober von 9 bis 15.45 Uhr im Bildungswerk St. 
Walburga, Kursgebühr: 85,00 €

Bildungsangebote
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Ist Ihr Kleiderschrank voll und Sie haben dennoch nicht das 
Richtige zum Anziehen? Haben Sie Fehl- und Frustkäufe gründ-
lich satt? Dann ist dieser Kurs für Sie genau richtig! Hier erhalten 
Sie eine persönliche Farb- und Stilberatung von Franziska Zin-
gel, die mit Starvisagisten und Starfriseuren zusammenarbeitet, 
Beraterin der Zeitschrift „freundin“ ist und schon für Estée Lau-
der gearbeitet hat. Erfahren Sie, wie viel ein dezentes Make-up 
bewirken kann! Lernen Sie, wie Sie Ihrer bestehenden Gardero-
be mit kleinen Details mehr Pfiff geben können.
Sie werden sehen - in Zukunft sparen Sie viel Geld beim Klei-
derkauf! Freuen Sie sich darauf, dass Sie künftig schnell das 
passende Outfit finden und öfter mal Mut zur Farbe beweisen. 
Bringen Sie am ersten Abend bitte etwas zum Abschminken mit, 
falls Sie geschminkt kommen.

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder 
im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszei-
ten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und 
Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Während der Sommerferien 
geschlossen

Erfolgreich werben!
Schon mit einer  

kleinen Anzeige kommen 
Sie ganz groß raus. Gezielt  und  günstig  werben!



Erscheinungstermin in KW 51/52
Annahmeschluss: Freitag, 1.12.2016

Anzeigenauftrag über einen Weihnachtsgruß für 
die Ausgabe Nummer 51/52 2016.

Gemeinde(n): 

Anzeige nach Stern-Nr.:

Texteindruck für Weihnachtsanzeige:

Weitere Musteranzeigen finden Sie unter: www.dvwagner.de

Zahlungsweise:
 gegen Rechnung  Rechnung per Bankeinzug

Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim, zu
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den
Rechnunsbetrag der obigen Anzeige einzuziehen.

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon für evt. Rückfragen

Bankverbindung

DE 
IBAN

BIC oder

Konto-Nr. BLZ

Datum / Unterschrift

Druck + Verlag Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22 - 0 
Telefax (0 71 54) 82 22 - 10

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes,

glückliches und erfolgreiches
neues Jahr wünschen wir
allen Kunden, Freunden

und Bekannten.

 € 101,–
+ 19 % MwSt. €  19,19

 € 120,19

5

Schöne Feiertage  
  und ein 
     glückliches 2017

1  € 51,50
+ 19 % MwSt. €  9,79

 € 61,29
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Samstag, 22./Sonntag, 23. Oktober

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden:
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach,
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendli-
che: Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallauf-
nahme Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, 
Eythstraße 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch 
mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken:
Samstag, 22. Oktober (ab 8.30 Uhr)
Sonnen-Apotheke, Biberach, Obstmarkt 5, Tel. (07351) 9410
Zusätzlich in Ochsenhausen: 
Stadt-Apotheke, Marktplatz 32, Tel. (07352) 8131
Sonntag, 23. Oktober (ab 8.30 Uhr)
Apotheke i. Ärztehaus, Biberach, Zeppelinring 7, Tel. (07351) 1800018
Zusätzlich in Ochsenhausen:
Stadt-Apotheke, Marktplatz 32, Tel. (07352) 8131
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen:
Samstag, 22. Oktober
Zangmeister-Apotheke, Zwinggasse 3, Tel. (08331) 2810
Sonntag, 23. Oktober
Apotheke Donaustraße, Donaustraße 78, Tel. (08331) 98420120

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, Freitag, 28. Oktober
Papiertonne:	 Dienstag, 8. November 2016
Gelber Sack:	 Mittwoch, 9. November 2016

Grüngutannahme
März - November jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr und 
samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Praxis Dr. A. Fuhrmann, Rot
Facharzt für Allgemeinmedizin, Notfallmedizin, Akupunktur

Urlaub vom
4. bis 21. November 2016

Notfallvertretung: Alle umliegenden Ärzte

Dr. med. Peter Bühler
FA für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren
Dorfstraße 38/1 · 88430 Haslach 
Telefon 08395 1210 · Telefax 08395 1215 

Unsere Praxis ist vom 24.10.2016 bis 
einschließlich 28.10.2016 geschlossen.

Unsere Zweigstelle in Kirchberg ist in dieser Zeit für Sie 
erreichbar.

Praxis Kirchberg, Marktstr. 5, Telefon 07354 933113

Hausarztpraxis
Frau Dr. Uta-Maria Waldmann

Höhenweg 24, 88430 Rot an der Rot

Die Praxis ist vom 31.10.2016 bis 4.11.2016
wegen Urlaub geschlossen.

Angebote
20.10. bis 22.10.

deutscher Endivien-Salat, Kl. I, je Kopf 0,66€
Ehrmann Almighurt
zuzügl. 0,15€ Pfand, 500g-Glas 0,77€
Rama, Streichfett 500g-Be. 0,99€
Hengstenberg Altmeister-Essig 0,75l-Fl. 0,66€
Dr. Oetker-Pizza Ristorante je Pck. 1,88€
Nescafe Gold 200g-Glas 6,66€
Kitekat Katzennahrung 400g-Dose 0,39€

Tannheim
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